
Ab jetzt im Ruhestand 

Stadtamtsrat Winfried Reischmann verabschiedet 

Winfried Reischmann (2. von rechts) erhielt von Bürgermeister 
Andreas Denzel (rechts) eine Urkunde. Gute Wünsche für den Ru-
hestand überbrachten auch Stadtbaumeister Rolf Wiedmann (links)
sowie Personalratsvorsitzende Margot Welte (2. von links).

Nach mehr als 40 Jahren im öffentlichen Dienst hat Bürgermeister 
Andreas Denzel am Mittwoch (21. September) Stadtamtsrat Win-
fried Reischmann in den Ruhestand verabschiedet. Bei einer Feier 
im Kreis der Mitarbeiter, ehemaliger Kollegen und langjährigen 
Wegbegleitern dankte das Stadtoberhaupt seinem Mitarbeiter für 
dessen Einsatz für die Stadt: „Ich danke Ihnen für Ihre in den 
31 Dienstjahren bei der Stadt Ochsenhausen geleistete Arbeit.“ 
In einer kurzen Laudatio ließ er den beruflichen Werdegang 
des Ausscheidenden Revue passieren. Nachdem er wegen eines 
Unfalls die Ausbildung bei der Bereitschaftspolizei in Biberach 
habe abbrechen müssen, habe er die Ausbildung im gehobenen 
nichttechnischen Verwaltungsdienst absolviert. Nach einer kur-
zen Zwischenstation in Todtnau habe er als junger Beamter 1991 
seinen Dienst bei der Stadt Ochsenhausen angetreten. Mit der 
damals neu geschaffenen Stelle sei Winfried Reischmann für den 
Umweltschutz, die Stadtsanierung, das Bauordnungsrecht und 
den Gutachterausschuss ebenso verantwortlich gewesen wie für 
die Protokollführung im sogenannten Technischen Ausschuss. 
Bürgermeister Denzel erinnerte die Gästeschar daran, dass mit 
der Verabschiedung in den Ruhestand auch der erste Umweltbe-
auftragte der Stadt Ochsenhausen seine Tätigkeit beende. Bei 
einem Streifzug durch die langen Dienstjahre bei der Ochsen-
hauser Stadtverwaltung ging der Bürgermeister auch auf die sich 
wandelnden Rahmenbedingungen ein. Er konstatierte, dass viele 
neue Aufgaben dazugekommen seien und in ganz erheblichem 
Maß auch die Komplexität derselben. Er lobte das Verhandlungs-
geschick und die Beharrlichkeit des scheidenden Mitarbeiters. 
„Aber selbst Sie konnten manche Verhandlungspartner letztlich 
nicht überzeugen,“ stellte er fest. Mit den besten Wünschen und 
der Entlassungsurkunde aus dem Dienst verabschiedete er seinen 
Mitarbeiter in den Ruhestand und wünschte ihm, dass er „den 
Ruhestand noch recht lange genießen könne“. 

In Reimform würdigte Stadtbaumeister Rolf Wiedmann seinen 
langjährigen Kollegen. Er verriet in einigen Anekdoten, was sich 
in den wechselvollen Jahren ihrer Zusammenarbeit ereignet hatte. 
Auch die Personalratsvorsitzende Margot Welte dankte Winfried 
Reischmann für dessen Tätigkeit in der Mitarbeitervertretung. 
Sie lobte die gute Zusammenarbeit und seinen Einsatz für die 
Schwerbehinderten. 
Der so Geehrte dankte in seiner Abschiedsrede seinen Kollegen 
und auch einigen langjährigen Weggefährten, die als Sachver-
ständige mit ihm zusammengearbeitet hatten. Er rief einige für 
ihn bedeutsame Stationen seiner Arbeit in Erinnerung: „Meine 
erste Ausstellung im Rathausfoyer war eine Ausstellung zum The-
ma ‚Abfall‘“, wusste er zu berichten. Und aus den anfänglichen 
Energiesparaktionen sei inzwischen eine intensive Zusammenar-
beit mit der Energieagentur Biberach geworden, von der die Bür-
gerinnen und Bürger auch künftig profitieren könnten. Er freue 
sich, dass mit Mirjam Seif eine kompetente junge Kollegin seine 
Nachfolge übernehme. „Ich wünsche ihr und der Stadt alles Gute!“
 

Vortrag „Strom vom Balkon - Wissenswertes 
aus der Praxis zu Mini-Photovoltaik  
Anlagen“ 

Eine Veranstaltung im Rahmen der Energiewendetage Ba-
den-Württemberg 
Umwelt, Klimaschutz und erneuerbare Energien sind Themen, die 
aktuell im Fokus stehen. Dies nicht zuletzt wegen des inzwischen 
auch in unseren Breiten deutlich spürbaren Klimawandels und 
der derzeitigen Energiekrise, die uns alle dazu zwingt, Energie 
einzusparen und den Ausbau erneuerbarer Energien zu unterstüt-
zen. Im Rahmen der alljährlich stattfindenden Energiewendetage 
Baden-Württemberg veranstaltet die Stadt Ochsenhausen in Zu-
sammenarbeit mit dem örtlichen Bildungswerk am Donnerstag, 
6. Oktober 2022, 19 Uhr, im Saal des Gasthauses Adler in Och-
senhausen (Schloßstraße 7), einen Vortrag zum Thema „Strom 
vom Balkon - Wissenswertes aus der Praxis zu Mini-Photovoltaik 
Anlagen“. Referent Manfred Lehner stellt anhand zahlreicher 
Beispiele aus der Praxis anschaulich dar, wie sich nachhaltige 
Energie für den Eigenbedarf ganz einfach mittels einer Mini-PV 
Anlage produzieren lässt. Verschiedene Halterungen bieten für 
jede Wohnsituation eine Möglichkeit, die Mini-Solarmodule zu 
montieren. Im Rahmen des Vortrags wird auch die Frage beant-
wortet, welche Haushaltsgeräte mit solch einer Anlage versorgt 
werden können. Ebenfalls erhält man Informationen zur richtigen 
Dimensionierung und zur Anmeldepflicht beim Netzbetreiber und 
im Marktstammdatenregister. Die Anmeldung zur Veranstaltung 
über das Bildungswerk Ochsenhausen (Telefon: 07352 202 893, 
Email: bildungswerk@t-online.de) ist erwünscht, jedoch ist auch 
spontanes Kommen möglich. Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Informationen zur Energiewende in Baden-Württemberg 
Bei den Energiewendetagen sind engagierte Veranstalter im 
ganzen Land aufgerufen, mit Aktionen, Projekten, Messen und 
Tagen der offenen Tür die Energiewende erlebbar und begreifbar 
zu machen. Bürgerinnen und Bürger können sich zu den unter-
schiedlichsten Aspekten rund um die Themen erneuerbare Ener-

Nr. 39 / 2022 Mitteilungsblatt der Stadt Ochsenhausen 30. September 2022

Ochsenhauser
ANZEIGER



2 Ochsenhauser Anzeiger  ·  Ausgabe 39  ·  30.09.2022

gien, Versorgungssicherheit, Energieeffizienz und Klimaschutz 
Informationen und Tipps holen. Die Energiewendetage und die 
am gleichen Wochenende stattfindenden Nachhaltigkeitstage 
2022 stehen im Zeichen „Für unsere Energie – sauber, nachhaltig, 
zukunftssicher“. Unter diesem Motto werden die Möglichkeiten 
erfahrbar, die jede Einzelne und jeder Einzelne hat, um einen 
Beitrag für die Energiewende und damit für einen effizienten Kli-
maschutz zu leisten. Die Energiewende bleibt eines der großen 
und wichtigen Generationenprojekte unserer Zeit. Baden-Würt-
temberg geht beim Klimaschutz voran und hat sich dazu ambi-
tionierte Ziele gesetzt. Bereits bis 2040, also fünf Jahre früher 
als der Bund und zehn Jahre früher als die Europäische Union 
wollen wir Klimaneutralität erreichen. Bis zum Jahr 2030 sol-
len die Emissionen gegenüber 1990 um mindestens 65 Prozent 
reduziert werden. Diese Ziele sind auch im Klimaschutzgesetz 
des Landes verankert. Mehr unter: https://www.energiewende. 
baden-wuerttemberg.de und https://www.energiewende.baden- 
wuerttemberg.de. 
 

Letzte Fahrt am 9. Oktober –  
Weitere Sonderfahrten buchbar 

Am Sonntag, 9. Oktober, wird der reguläre Fahrplan des Öchsle 
in dieser Saison abgeschlossen. Nach zwei Jahren mit coronabe-
dingten Einschränkungen, ist in diesem Jahr die Museumsbahn 
bei den Fahrgästen wieder sehr gut angekommen. „Das Fahr-
gastaufkommen ist wieder deutlich angestiegen“, so Andreas 
Albinger, Geschäftsführer der Bahnbetriebs GmbH. Insbesondere 
bei Familien sei das Öchsle auch 2022 ein beliebtes Ausflugsziel 
gewesen. Bei der sogenannten Herbstfahrt wird den Fahrgästen 
am Bahnhof in Ochsenhausen und auch im Speisewagen neuer 
Apfelmost und Zwiebelkuchen angeboten. Wenn es notwendig 
sein sollte, können die Waggons selbstverständlich auch beheizt 
werden. Im November und Dezember stehen dann noch die Win-
terdampffahrten zum Weihnachtsmarkt in Ochsenhausen sowie 
die beliebten Nikolausfahrten auf dem Programm des Öchsle. 14 
Tage nach dem eigentlich Saisonabschluss, am Sonntag, 23. Ok-
tober, wird bei einer zusätzlichen Fahrt mit der Original-Lok 99 
633, ein besonderer Genuss für die Fahrgäste angeboten. „Der 
Öchsle-Schmalspurverein reagiert damit auf die zahlreichen An-
fragen von Eisenbahnfans nach dieser Lok in den vergangenen 
Monaten“, so Benny Bechter, Vorsitzender des Vereins. Die his-
torische Lok wird zu den regulären Fahrzeiten eingesetzt. Das 
Öchsle fährt dann ab Warthausen um 10.30 und 14.45 Uhr, ab 
Ochsenhausen um 12 Uhr und 16.15 Uhr.
INFO: Eine Reservierung ist erforderlich für Gruppen ab 10 Per-
sonen. Reservieren können Sie bei der Tourist-Information in 
Ochsenhausen unter Telefon 07352 922026 oder per E-Mail:  
info@oechsle-bahn.de. Weitere Infos unter oechsle-bahn.de.

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de
Zahnärztlicher Notdienst 01805 911610

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 07352 9230-0
Alten- und Krankenpflege / Hauswirtschaft   07352 9230-30
Familienpflege & Haushaltshilfe 07352 9230-20
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen  07352 9230-21
Nachbarschaftshilfe Reinstetten    07352 9230-21
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 0162 2314550
(Einsatzleitung: Elfriede Wespel und Lydia Müller)
Caritas Biberach 07351 50050
ASB (Hausnotruf und Essen auf Räder)   07353 9844-0

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 9220-0, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 - 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 - 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Bitte beachten Sie die Hinweise unter „Das Rathaus informiert“
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Einsatzleitwagen an Feuerwehren übergeben 

Katastrophenschutz 
Als Vorsitzender des Kreisfeuerlöschverbands hat Landrat Dr. Hei-
ko Schmid in der vergangenen Woche den Stützpunktfeuerwehren 
Biberach und Ochsenhausen je einen Einsatzleitwagen 1 (ELW 1) 
übergeben. Der ELW 1 ist ein Standardführungsfahrzeug bei Feu-
erwehren. Mit einer Führungsstaffel oder -gruppe unterstützen 
diese Fahrzeuge mit der Besatzung die örtliche Einsatzleitung 
bei mittelgroßen Einsätzen. 
„Nach rund einem Jahr Bauzeit freue ich mich, die Einsatzleit-
wagen den Stützpunktfeuerwehren Biberach und Ochsenhausen 
übergeben zu dürfen. Mit den Fahrzeugen und der zeitgemäßen 
Ausstattung können Sie und Ihr geschultes Personal kleinere Feu-
erwehren in großen Lagen unterstützen,“ so Landrat Dr. Heiko 
Schmid. Im Landkreis Biberach gibt es je ein solches Fahrzeug an 
jeder der sieben Stützpunktwehren. Alle wurden durch den Kreis-
feuerlöschverband beschafft. Die Anschaffungskosten der beiden 
neuen Fahrzeuge liegen bei rund 135.000 Euro je Fahrzeug. 
Zur Ausstattung eines ELW 1 gehört ein Arbeitsraum mit PC-Ar-
beitsplätzen und Lagedarstellungssoftware. Auch ein Funktisch 
und alle Grundkomponenten eines Kommunikationssystems sind 
enthalten. Der ELW 1 für die Stützpunktfeuerwehr Biberach ist 
zusätzlich mit neuen Digitalfunkgeräten ausgestattet. Im hinte-
ren Bereich der Fahrzeuge befinden sich ein Drucker sowie weite-
re für die Führungsunterstützung notwendige Materialien, z. B. 
Whiteboard/-marker, Sicherheitshandleuchten und ein Megaphon. 
Ebenfalls besitzt jedes Fahrzeug eine eigene Notstromversorgung.

v.l. Torsten Koch, Kommandant der Feuerwehr Ochsenhausen, Bernd
Schwarzendorfer, Dezernent für Verwaltung, Kommunales und 
Kultur, Landrat Dr. Heiko Schmid, Bürgermeister Andreas Denzel, 
Holger Adler, Verbandspfleger des Kreisfeuerlöschverbands, und 
Florian Retsch, Kommandant der Feuerwehr Biberach, gemeinsam 
mit vorne v. l. Kreisbrandmeisterin Charlotte Ziller und Sven Layer,
Abteilungskommandant der Feuerwehr Biberach, bei der Übergabe 
der Einsatzleitwagen. Bild: Johannes Locher

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Zweckverband Wasserversorgung Rottumtal 

Zur Sitzung der Verbandsversammlung 
am Donnerstag, 6. Oktober 2022, um 18:00 Uhr 
im Wasserwerk Heselsberg in Ochsenhausen  
(Lerchenstraße 100, 88416 Ochsenhausen) 
lade ich ein. 

T a g e s o r d n u n g 
öffentlich: 
1. Protokollbekanntgabe 
2. Jahresabschluss 2020 
3.  Verbandsanlagen - Erneuerung der elektrotechnischen Ein-

richtungen 
 - Vorstellung erster Ergebnisse der Machbarkeitsstudie 
4. Wahl des 2. Stellv. Verbandsvorsitzenden 
5. Bekanntgaben, Verschiedenes 
Anschließend wird nichtöffentlich verhandelt. 
gez. Andreas Denzel, Verbandsvorsitzender
 

Sitzung des Ortschaftsrates Reinstetten 

Am Donnerstag, 13. Oktober 2022, 19:00 Uhr, findet im Dorf-
haus Reinstetten, Sankt-Urban-Weg 10, in Ochsenhausen eine 
öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Reinstetten statt. 
Die den Mitgliedern des Ortschaftsrats Reinstetten zur Verfügung 
gestellten Sitzungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sit-
zung sind im Dorfhaus Reinstetten aufgelegt und können dort 
nach vorheriger Terminabsprache eingesehen werden. Sie kön-
nen außerdem über das Ratsinformationssystem abgerufen wer-
den (www.ochsenhausen.de/rathaus-service/gemeinde-und-ort-
schaftsrat/ratsinformationssystem/). 
Tagesordnung 
1. Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll  
2. Niederschriftsbekanntgabe  
3. Bekanntgaben  
4. Einwohnerfragestunde  
5.  Umbau und Erweiterung Feuerwehrgerätehaus Reinstetten 
 - Vorstellung des Entwurfs  
6. Stellplatzsatzung für die Gesamtgemeinde Ochsenhausen 
 - Vorberatung  
7.  Information über das Förderprogramm der Stadt Ochsenhau-

sen für PV-Anlagen und Minisolaranlagen  
8. Verschiedenes  
Anschließend findet eine nicht-öffentliche Beratung statt. 
ORTSVERWALTUNG 
Georg Keller, Ortsvorsteher
 

Abwasserzweckverband  
„Mittleres Rottumtal“ 

Satzung zur Änderung der Verbandssatzung des Abwas-
serzweckverbandes Mittleres Rottumtal vom 03.10.1988 in 
der Fassung vom 27. April 2006  
Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
in der Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S. 698) in Verbindung mit 
den §§ 5 und 13 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit 
vom 16.09.1974 (GBl. S. 408) hat die Verbandsversammlung am 
15.05.2022 folgende Satzung beschlossen 
  

Artikel I 
§1 

Die Verbandssatzung des Abwasserzweckverband „Mittleres Rot-
tumtal“ vom 03.10.1988 in der Fassung vom 27.04.2006 wird 
wie folgt geändert: 
  

§ 16 Umlagen erhält folgende Fassung: 
§ 16 

Umlagen 
1.  Soweit die konsumtiven Aufwendungen des Verbandes nicht 

durch eigene Erträge gedeckt werden können, erhebt der 
Verband Umlagen nach Maßgabe der §§ 17 und 18. 
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2.  Die Umlagen werden für jedes Jahr im Haushaltsplan vorläu-
fig und bei der Festsetzung des Jahresabschlusses endgültig 
festgesetzt. 

§ 2 
§ 17 Betriebskostenumlage erhält folgende Fassung 

§ 17 
Betriebskostenumlage 
1.  Die durch sonstige Erträge nicht gedeckten Aufwendungen 

werden durch Umlagen der Verbandsmitglieder gedeckt. 
2.  Zur Finanzierung der laufenden Erträge und Aufwendungen 

und den hieraus resultierenden Ein- und Auszahlungen wird 
zur Deckung eine Betriebskostenumlage erhoben. 

3.  Die Umlage wird im Verhältnis der Abwassermengen auf die 
Verbandsmitglieder verteilt. Als Abwasser gilt das in dem 
abzurechnenden Jahr aus öffentlichen und privaten Was-
serversorgungsanlagen abgegebene Frischwasser, soweit es 
der Gebühr für die Benutzung der Kanäle und des Klärwerks 
unterliegt. 

4.  Bis zum Ende des ersten Jahres nach Inbetriebnahme des 
Klärwerks werden die Betriebskosten nach den auf jedes Mit-
glied entfallenden Einwohnergleichwerten aufgeteilt. 

  
§3 

§ 18 Vermögensumlage erhält folgende Fassung: 
§ 18 

Investitionskostenumlage, Netto-Abschreibungsumlage, Til-
gungs- und Zinsumlage 
1.  Zur Finanzierung der Investitionen erhebt der Verband bei 

seinen Mitgliedern eine Investitionskostenumlage, soweit die 
Ausgaben nicht aus Zuschüssen und Zuwendungen, Krediten 
und sonstigen Einnahmen gedeckt werden. 

2.  Die erhobenen Investitionskostenumlagen werden beim Ver-
band als Sonderposten passiviert. 

3.  Für die nicht durch Auflösung von Sonderposten gedeckten 
Abschreibungen wird eine weitere Umlage (Netto-Abschrei-
bungsumlage-Umlage) erhoben. 

4.  Übersteigen die Tilgungszahlungen des Verbands die Net-
to-Abschreibungsumlage, wird eine zusätzliche Tilgungsum-
lage in Höhe der nicht durch die Nettto-Abschreibungsumlage 
gedeckten Tilgungszahlungen erhoben. 

5.  Der Umlageaufwand wird anteilmäßig nach Einwohnergleich-
werten verteilt und errechnet sich wie folgt: 

   EGW Anteil in Prozent  
 Stadt Ochsenhausen 
 mit Deponie Reinstetten 10.717 76,73%  
 Gemeinde Steinhausen/Rotturm 1.027 7,35%  
 Gemeinde Schwendi 924 6,62%  
 Gemeinde Gutenzell-Hürbel 740 5,30%  
 Gemeinde Erlenmoos 559 4,00%  
 Summe 13.967 100,00%  
6.  Sofern die erhobenen Abschreibungsumlagen die Tilgungsum-

lagen übersteigen, erfolgt eine Kapitalrückführung (Eigenka-
pitalrückführung) im Sinne des § 18 Absatz 4 des Gesetzes 
über Kommunale Zusammenarbeit (GKZ). Hierbei erfolgt die 
Erstattung in dem Verhältnis, in welchem das Eigenkapital 
von den Mitgliedskommunen aufgebracht wurde. 

7.  Wird bei einem Ausbau oder bei einer Erweiterung des Klär-
werks die Investition aus Gründen erforderlich, die aus-
schließlich einzelnen Verbandsmitgliedern zuzurechnen sind 
und erweist sich danach der Verteilungsmaßstab nach Abs. 
2 als offenbar unbillig, dann ist durch zusätzliche Beitrags-
leistungen dieser Verbandsmitglieder ein billiger Ausgleich 
herbeizuführen. 

8.  Die nach Abzug einer evtl. Landesbeihilfe/-zuwendung verblei-
benden Nettobaukosten der Regenüberlaufbecken und Staukanäle 
werden von der jeweiligen Belegenheitsgemeinde allein getragen.

 
§4 

§ 19 Zahlungen erhält folgende Fassung: 
§19

Zahlungen 
Auf die Umlagen nach §§ 17 und 18 erhebt der Verband Ab-
schlagszahlungen. Die Abschlagszahlungen werden angefordert 
-  auf die Betriebskostenumlage (§17) jeweils auf Beginn des Ka-

lendervierteljahres mit je einem Viertel des im Haushaltsplan 
veranschlagten Umlagebetrages 

-  auf die Investitionskostenumlage nach § 18 Absatz 1 nach 
Bedarf 

Artikel II 
Diese Änderungssatzung tritt rückwirkend zum 01. Januar 2018 
in Kraft. 
Ochsenhausen, 18.05.2022 
Wolfgang Späth
Verbandsvorsitzender 
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach 
§ 4 Abs. 4 der GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder 
elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Stadt Ochsenhausen geltend ge-
macht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
 
 

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 30.09.2022 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 84 11 
Bahnhofstr. 25/1, 88416 Ochsenhausen 
  
Samstag, 01.10.2022 
Allmann‘sche Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 90 
Marktplatz 41, 88400 Biberach an der Riß 
  
Sonntag, 02.10.2022 
Antonius-Apotheke Schemmerhofen, Tel.: 07356 - 17 11 
Hauptstr. 26, 88433 Schemmerhofen 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler, Tel.: 07374 - 13 03 
Hauptstr. 10, 88524 Uttenweiler 
  
Montag, 03.10.2022 
Apotheke am Klinikum, Tel.: 07351 - 5 06 81 80 
Marie-Curie-Str. 6, 88400 Biberach an der Riß 
  
Dienstag, 04.10.2022 
Jordan-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 7 39 00 
Ulmer-Tor-Str. 3, 88400 Biberach an der Riß 
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Mittwoch, 05.10.2022 
Stadt-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 81 31 
Marktplatz 32, 88416 Ochsenhausen 
  
Donnerstag, 06.10.2022 
Markt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 59 00 
Marktplatz 10, 88400 Biberach an der Riß 
  
Freitag, 07.10.2022 
Apotheke im Umlachtal, Tel.: 07355 - 9 31 60 
Fischbacher Str. 19, 88436 Eberhardzell
 

Ehejubiläum 

Das Ehepaar Valerij und Elisabeth Bobov, Ochsenhausen, feiert 
am 01.10.2022 das Fest der Goldenen Hochzeit. 
Zu diesem besonderen Anlass gratulieren wir dem Jubelpaar 
herzlich und wünschen weiterhin alles Gute, Gesundheit, Glück 
und Gottes Segen. 
 
 

Altersjubilare  

Liebe Altersjubilare, 
für das neue Lebensjahr wünschen wir Ihnen alles erdenklich 
Gute, Glück und besonders Gesundheit. 
Ihre Stadtverwaltung 
 
 
Veranstaltungskalender

Die Große Sommerausstellung „CHAGALL – MIRÓ – PICASSO“ 
Städtische Galerie im Fruchtkasten des Klosters Ochsenhausen 
bis Sonntag, 09.10.2022 
  
Trainingsbetrieb  
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ 
Herrschaftsbrühlhalle, Ochsenhausen 
Dienstag, 04.10.2022, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
Jugendtreff 
Bürgerverein Ox-21 e.V. 
Jugendhaus „8er“, Ochsenhausen 
Mittwoch, 05.10.2022, 17:00 bis 19:30 Uhr 
  
Trainingsbetrieb  
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
Mittwoch, 05.10.2022, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
Vortrag „Strom vom Balkon – Wissenswertes aus der Praxis 
zu Mini-Photovoltaik-Anlagen“ 
Gasthaus „Adler“, Ochsenhausen 
Donnerstag, 06.10.2022, 19:00 Uhr 

Digitalmentoren informieren 

Sie haben Fragen zum Smartphone, Tablet, Apps oder sonstigen 
digitalen Themen? 
Die Ochsenhauser Digitalmentoren bieten den Bürgerinnen und 
Bürgern ihre Hilfe dazu an. In Kooperation mit der Stadt Ochsen-
hausen standen bereits verschiedene Kurse auf dem Programm, 

bei denen Interessierten gezeigt wurde, wie Apps auf dem Smart-
phone oder Tablet installiert werden. 
Nachdem nun die Sommerpause zu Ende ist, bieten die Mento-
ren einen weiteren Termin an: am Freitag, 30. September 2022, 
zwischen 16 und 18 Uhr an. 
Die Veranstaltung findet im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bitte bringen Sie zum 
Termin Ihr Endgerät mit. 
Der Kurs wird geleitet von Kurt Bitterle und Roman Bentele. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 
digitalmentoren@ochsenhausen.de oder telefonisch an Frau Me-
lanie Scheb unter Telefon 07352 990-34.
 

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl 

Das Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl ist jeweils mittwochs, 
donnerstags und freitags von 18 bis 20 Uhr für die Badegäste 
geöffnet.
 
Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
 

Umwelt aktuell 

Hausmüllabfuhr 

Die nächste Abfuhr des Hausmülls in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Mittwoch, 5. Oktober 2022, statt. Die 
Müllgefäße müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein.
 
 

Energie-Beratung durch die Energieagentur 
Biberach 

Die nächste Beratung der Energieagentur Biberach, Außenstelle 
Ochsenhausen, findet am Dienstag, 11.10.2022, im Rathaus, 
Besprechungszimmer Dachgeschoß, Marktplatz 1, statt. Zur Be-
ratung in Energiefragen (z.B. erneuerbare Energien, energieef-
fiziente Altbausanierungen und Neubauten, Förderungen und 
Finanzierungsmöglichkeiten etc.) am und im Gebäude vergibt 
das Sekretariat des Stadtbauamtes (Tel. 9220-61) einen Termin. 
Die Energieberatungen (Erstberatungen) sind kostenlos und fin-
den regelmäßig jeden zweiten Dienstag im Monat statt. Mit der 
Leiterin der Energieagentur Biberach, Iris Ege, steht  eine kom-
petente und unabhängige Energieberaterin zur Verfügung. Es 
ist grundsätzlich von Vorteil, wenn zum Termin Baupläne des 
Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, Strom) sowie 
das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht werden. 
Achtung: Zum Schutz vor einer Ansteckung mit dem Corona-Vi-
rus gilt im Rathaus Ochsenhausen weiterhin die Empfehlung 
zum freiwilligen Tragen einer FFP2- oder medizinischen Maske.
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Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 01. Oktober 
St. Georg: 13.30 Uhr Trauung 
Steinhausen: 19.00 Uhr Vorabendmesse zum Erntedank 
  
Sonntag, 02. Oktober, 27. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Kommunionau-

steilung 
St. Georg: 11.15 Uhr Taufe 
Herz Jesu: 18.00 Uhr  Eucharistiefeier zum Tag der Eucha-

ristischen Anbetung, 
    anschließend Betstunden, 18.45 Uhr 

Frauenbund, 19.15 Uhr Franz. Ge-
meinschaft 

Herz Jesu: 20.00 Uhr Schlussandacht 
Mittelbuch: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier, Familiengottesdienst 

zum Erntedank 
Rottum: 08.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Bellamont: 10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Kommunionau-

steilung 
Steinhausen: 17.00 Uhr Lobpreis 
  
Mittwoch, 05. Oktober 
Steinhausen: 07.40 Uhr Wort-Gottes-Feier für Schüler 
Herz Jesu: 09.30 Uhr Hausfrauenmesse 
  
Donnerstag, 06. Oktober Hl. Bruno 
Bellamont: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Samstag, 08. Oktober 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionau-
steilung 
Bellamont: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 09. Oktober 28. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Familiengottes-

dienst zum Erntedank 
Herz Jesu: 10.00 Uhr Kinderkirche 
Erlenmoos: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier zum Erntedank, im 

Gemeindesaal 
Steinhausen: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rottum: 18.00 Uhr  Eucharistiefeier zum Tag der Eucharis-

tischen Anbetung, anschl. Betstunden 
Rottum: 20.00 Uhr Schlussandacht mit Segen 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
Montag und Freitag 17.00 Uhr (Kirche) 
In der jetzigen Zeit beten wir besonders für den Frieden 
  
Erntedank in Mittelbuch 
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst zu Erntedank am 
02. Oktober, 10. Uhr in der Mittelbucher Kirche. 
Gerne dürfen Erntekörbchen zur Weihe mitgebracht werden. 

Kirchengemeinderatssitzung in Mittelbuch 
Die nächste Sitzung des Kirchengemeinderats Mittelbuch findet 
am Dienstag, 04. Oktober 2022 um 20.00 Uhr im Pfarrsaal statt.
Die Tagesordnung wird im Schaukasten veröffentlicht. 
  
Kräuterweihwischaktion 2022 an Maria Himmelfahrt in Mit-
telbuch! 
Anfang September wurde die Spendensumme von 515 Euro an 
den Kindergarten Mittelbuch übergeben. Mit dieser Unterstüt-
zung kann im Kindergarten ein lang ersehntes Projekt verwirk-
licht werden. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Spendern und fleißigen 
Helfern, die dazu beigetragen haben. 
Die Kräuterfrauen 
  
Herbstzeit

Herbstgedanken: Noch bleibt Zeit  
Es ist der Herbst,
der die Blätter färbt
und die Keller füllt,
der den Saft aus
den Reben presst
und im milden Licht
dem Leben
Gelassenheit schenkt.

Es hat der Herbst
seinen eigenen Reiz
Gewiss: des Frühlings
überschäumende
Lust ist vorbei,
und wo im Sommer
die Ernte wuchs,
ist nun karges Feld.

Bald regnet es grau. 
Doch jetzt ist Herbst,
noch bleibt die Zeit,
dass das Leben reift: 
In der gütigen Sonne
des göttlichen Lichts.  
  
Kirchengemeinderatssitzung in Ochsenhausen 
Zur öffentlichen Sitzung des Kirchengemeinderates der Kath. 
Kirchengemeinde St. Georg Ochsenhausen-Erlenmoos am Mitt-
woch, 05. Oktober, 20.00 Uhr  im kath. Gemeindehaus, ergeht 
herzliche Einladung. 
Die Tagesordnung wird in den kirchlichen Aushängen veröffent-
licht. 
  
Erstkommunion-Termine 2023 in der Seelsorgeeinheit St. 
Benedikt 
Wir haben entsprechend ihrer Schulklasse vorgesehen: 
Ostermontag, 10. April, Mittelbuch 
Samstag, 15. April, Ochsenhausen, Klasse 3a und 3b 
Sonntag, 16. April, Erlenmoos 
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Samstag, 22. April, Steinhausen und Rottum 
Sonntag, 23. April, Bellamont 
Sonntag, 30. April, Ochsenhausen Klasse 3c 
Wechsel im Einzelfall möglich. 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde
St. Georg Ochsenhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu: 
So., 02.10., 18.00 Uhr:  L.Schnitzler, C.Schnitzler, V.Rindle, 
S.Friedl 
20.00 Uhr: M.Besenfelder, L.Heinz, B.Maucher 
Basilika: 
Sa., 01.10., 13.30 Uhr:  P.Ruf, S.Späth 
So., 02.10., 10.00 Uhr: M.Locher, L.Locher, S.Ludescher, L.Birkle 
Pastoralteam: 
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeinschaftliche Kirchenpflege:  
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714 
  
Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen:  
Reinstetten: sturban.reinstetten@nbk.drs.de 
Laubach: paulbaur@gmx.de 
Gutenzell: kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Hürbel: chriko.keller@web.de 
  
Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00–16:00 Uhr 
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352/8261 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 1.–9.10.2022 
  
Samstag, 1.10. – hl. Theresia v. Kinde Jesu 
13:30 Uhr Trauung Hutzel/Grandl in St. Georg Ochsenhausen 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Laubach 
Sonntag, 2.10. – 27. Sonntag im Jahreskreis/ Erntedank 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel, anschl. Einweihung des 

Bildstocks bei Fam. Schad 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Gutenzell (Erntedank am 8.10.) 
Dienstag, 4.10. – hl. Franz v. Assisi  
Tag der ewigen Anbetung in Reinstetten 
Anbetungsstunden: 16:00–17:00 Uhr Kinder und Jugend; 17:00–

18:00 Uhr Frauenbund; 18:00–19:00 Uhr Schön-
stattgruppe 

Mittwoch, 5.10. 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
Donnerstag, 6.10. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 

Tag der ewigen Anbetung in Laubach 
17:00 Uhr Anbetungsstunde 
18:00 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 7.10. – Rosenkranzfest 
17:00 Uhr gemeinsamer Rosenkranz in Gutenzell 
Samstag, 8.10. 
14:00 Uhr Trauung Pfund/Haupt in Gutenzell 
15:15 Uhr  Trauung Braun/Birti in Reinstetten 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Gutenzell zu Erntedank (2. Opfer 

Mathias Berger; † Josef u. Anna Bär; Maria Moll, 
Marcel u. Paulett Hero) 

Sonntag, 9.10. – 28. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach (†Rosa Maria Saalmüller) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten († Max u. Markus 

Vogel) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:  13:30 Uhr in Hürbel; 18:00 Uhr in Reinstetten 
Dienstag:  17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  17:00 Uhr in Gutenzell; 19:00 Uhr in Laubach 
Freitag:  19:00 Uhr in Eichen; 19:00 Uhr in Wennedach 
Montag–Freitag: im Rosenkranzmonat Oktober jeweils um  
17:00 Uhr in Gutenzell 
  
Erntedankfest 2022 
Trotz sommerlicher Trockenheit ist in unserer Gegend die Ernte 
nicht schlecht ausgefallen. Wir haben zu danken. Danken wol-
len wir all jenen, die uns durch ihre tägliche Arbeit Brot und 
Nahrung ermöglichen und bereiten. Danken wollen wir unserem 
allmächtigen Gott, der uns den Segen schenkt für gedeihliches 
Wetter und für menschliche Kraft. 
So können wir auch in diesem Jahr dankbar Erntedank feiern. 
Wer dafür Gaben aus Feld und Garten zu den Erntealtären in un-
seren Kirchen bringen kann und möchte, bitten wir, diese wieder 
in üblicher Weise zu bringen. Ein herzliches Vergelt’s Gott dafür. 
  
Aktion Minibrote zum Erntedankfest 
Der Verband Katholisches Landvolk startet wieder seine jährliche 
Aktion „Minibrot“. Zum Erntedanksonntag am 2. Oktober 2022 
werden kleine Brote gebacken, die im Gottesdienst um 9:00 Uhr 
in St. Urban Reinstetten gesegnet und anschließend gegen eine 
Spende abgegeben werden. Kleinbauern in ärmeren Ländern der 
Erde werde vom Erlös unterstützt und erhalten so mit ihren Fa-
milien eine echte Chance, ihre wirtschaftlichen und sozialen Be-
dingungen zu verbessern, um in Würde leben zu können. 
  
Einweihung des Bildstockes bei Schad am 2.10. 
Im Anschluss an die Eucharistiefeier zum Erntedank in St. Alban 
Hürbel wird das bei der Kirche stehende Bildstöckchen der Fami-
lie Schad mit einer kleinen Andacht eingeweiht. Die Familie lädt 
dann alle Teilnehmenden zu einem Umtrunk mit musikalischer 
Umrahmung und mit gemütlichem Ausklang ein. Erbetene Spen-
den werden für die Orgelrenovierung verwendet. 
  
Tag der Ewigen Anbetung  
Im Laufe des ganzen Jahreskreises beteiligen sich jeweils an einem 
Tag im Jahr Kirchengemeinden und Ordensgemeinschaften in unse-
rer Diözese an der Anbetung des Allerheiligsten Altarsakramentes. 
Die Reihe an St. Urban in Reinstetten ist jeweils der 4. Oktober, 
der Gedenktag des hl. Franz von Assisi. An diesem Dienstag, 
04.10.2022, sind Anbetungsstunden von 16:00–19:00 Uhr. Wir 
laden freundlich dazu ein. 
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In Laubach fällt der Tag der ewigen Anbetung auf den 6. Ok-
tober. Die Anbetungsstunde ist an diesem Donnerstag, 06.10., 
in unserer Kirche Mariä Opferung um 17:00 Uhr. Um 18:00 Uhr 
schließt die Eucharistiefeier an. 
  
Kirchengemeinderat Reinstetten am 6.10. 
Der Kirchengemeinderat Reinstetten lädt zu einer öffentlichen 
Sitzung nach der Sommerpause auf Donnerstag, 06.10.2022, um 
19:30 Uhr in den PRM-Saal ein. Wie immer wird die Tagesordnung 
im Schaukasten und auf der Homepage veröffentlicht. 
Rosenkranzfest am 7. Oktober 
Jeweils am 7. Oktober feiert die Kirche den Gedenktag „Maria 
vom Rosenkranz“. Der Gedenktag geht auf christliche Siege in 
den Jahren 1571 und 1716 zurück und wurde seitdem für die 
ganze Kirche eingeführt. Die Ursprünge des Rosenkranzes ma-
chen deutlich, dass er im Grunde ein Christusgebet ist, in dem 
das Leben, Sterben und Auferstehen des Herrn in wiederholender 
Meditation bedacht wird. 
Das ganze Jahr über wird in unseren Kirchen das wöchentliche 
Rosenkranzgebet gepflegt, in unserer Zeit mit besonderem An-
liegen für den Frieden in der Welt. So stellten sich auch am Ro-
senkranzfest im Kriegsjahr 1945 die Gemeinden der Diözese Rot-
tenburg feierlich unter den Schutz Mariens (Weihegebet GL 933). 
In Gutenzell wird deshalb auch am Freitag, 07.10.2022, um  
17:00 Uhr der Rosenkranz gemeinsam gebetet. Im Anschluss lädt 
der Frauenbund Gutenzell alle Beter und Beterinnen zu einem 
gemütlichen Beisammensein bei neuem Wein und Zwiebelkuchen 
in den Kapitelsaal ein. 
  
Gedenktag des hl. Franziskus 
Transitusfeier in der Klosterkirche Heggbach am Montag, 
03.10.2022, um 19:30 Uhr. Es laden die Franziskanerinnen von 
Reute, die in Heggbach wohnen, ein, der Sterbestunde des hl. 
Franziskus in Gebet und Meditation zu gedenken. 
  

Wendelinusritt 2022 
Mit Dank und Freude schauen wir 
auf das Jubiläum des Wendeli-
nus-Ritts in Gutenzell und Nie-
dernzell zurück. Nicht nur, dass 
das Wetter zur rechten Zeit einen 
festlichen Tag und eine unbe-
schwerte Wallfahrt ermöglichte. 
Auch eine große Gemeinde und 

viele Gäste konnten in diesem Jahr wieder in traditioneller Wei-
se daran teilnehmen. 
Im morgendlichen Festgottesdienst, der von Chor und Orchester 
in der ehemaligen Klosterkirche Gutenzell mit der „kleinen Or-
gelsolo-Messe“ von W.A.Mozart gestaltet wurde, ging P. Johan-
nes-Baptist Schmid O.Praem. in seiner Festpredigt unter dem 
Leitwort „Zu jedem guten Werk bereit“ auf die Christusbeziehung 
ein, die Halt und Heimat geben kann. 
Auf der anschließenden Reiterprozession konnte er Ross und 
Reiter und Gemeinde und Viele, die den Straßenrand säumten, 
mit der Reliquie des hl. Wendelin segnen. 25 Reitergruppen mit 
stolzen Tieren aus dem weiten Umkreis und fünf Blaskapellen 
begleiteten den Zug. Auch die Fußwallfahrt nach Niedernzell 
wurde mit wehenden Fahnen von einer großen Gemeinde beglei-
tet. Dort, bei der Wendelinuskapelle in Niedernzell, wurde die 
Wallfahrtsmesse unter Beteiligung von P. Bernhard Eisele aus 
Bad Wurzach gefeiert und nochmals mit der Festpredigt von P. 
Schmid gekrönt. Ein erneutes Schmunzeln über die kleine Anek-
dote von dem alten Bäuerle, das sich im Gebet seinem Herrgott 
anvertraute, kam dabei über die Gesichter der Gläubigen und 

begleitet sicher noch heute den einen oder anderen Wallfahrer. 
Die hl. Messe schloss mit dem Gedenken an die verstorbenen Rei-
terkameraden der vergangenen drei Jahre, die zumeist langjährig 
an der Reiterprozession teilgenommen hatten. 
So gilt nun unser Dank allen, die das Fest organisiert und mitge-
staltet haben; die teilgenommen haben; die mit ihrem Gebet den 
Jubiläums-Ritt wiederum zu einem Gnadenort gemacht haben. 
Im Namen des Kirchengemeinderates Pfarrer Dr. Thomas Amann 
 
Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail:  pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 

Sonntag, 02. Oktober 2022 Erntedankfest  
Wochenspruch:  Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst 

ihnen ihre Speise zur rechten Zeit. (Psalm 
145,15) 

09.30 Uhr GOTTESDIENST zum Erntedank im Evangelische 
Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststraße 48. 

10.30 Tauf-Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Och-
senhs., Poststr. 48 

Für unseren kleinen Erntedankaltar freuen wir uns über Spenden 
und Gaben in Form von Obst und Gemüse, aber auch gerne halt-
baren Lebensmitteln (wie Nudeln, Reis, Cornflakes, Kaffee, Tee...), 
die nach Abbau des Erntedankaltars an Bedürftige weitergegeben 
werden. Die Gaben dürfen gerne in unserem Gemeindezentrum oder 
bei der Mesnerin Fr. Funk abgegeben werden. 
  
TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 40): 
Montag, 03.10.: 
Feiertag – Tag der Deutschen Einheit 
  
Dienstag, 04.10.: 
14.00 bis 16.00 Uhr Gesprächskreis Pflegende Angehörige Och-

senhausen: Digitalmentoren erklären Funktionen von 
Smartphone und Tablet (M. Scheb, R. Bentele), Ver-
anstaltung im kath. Gemeindehaus Jahnstraße Och-
senhausen, Infos: Diakonie IrENE Richter; Biberach, 
Tel. 0174/5836736, Caritas Daniela Wiedemann, 
Biberach, Tel. 07351 / 8095-190 

Mittwoch, 05.10.: 
09.00 Uhr AK Spurwechsel: Radtour nach Leutkirch mit Ein-

kehr in der Leutkirchner Kulturbrauerei, Fahrstrecke 
ca. 80 km, Abfahrt am Sportheim Ochsenhausen, 
Rückkehr gegen 17.00 Uhr, Leitung: Rolf Berger, 
Tel. 0176/76980619  

14.30 Uhr Konfirmandenunterricht (Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhs., Poststr. 48) 

Freitag, 07.10.: 
17.00 bis 20.00 Uhr Pflege daheim ist möglich – aber wie?  Kath. 

Gemeindehaus, Marktplatz 6, Erolzheim; mit Carolin 
Maunz, AOK Ulm-Biberach, Manuela Kieper, Sozial-
station Rottum-Rot-Iller, Karl-Heinrich Gils, Caritas/
Diakonie Hilfen im Alter; Kosten: keine, Spenden 
möglich; Anmeldung bitte bei Nicole Gallinger, Ge-
meinde Erolzheim, Tel. 07354 / 9318-0 

Freitag, 07. bis Sonntag, 09.10.: 
EBO Evang. Bildungswerk Oberschwaben: Bildungshaus St. Josef, 
Schloss Hersberg 1, Immenstaad:  Seminar: Auszeit vom Alltag 
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– Eutonie nach Gerda Alexander : Innere Ruhe durch wohltuende 
Körperarbeit ; Kosten: Euro 325 inkl. Übernachtung und Vollpen-
sion; Leitung: Traude Weindl, Eutonie Freiburg 
Sonntag, 09.10. :  
09.30 Uhr Gottesdienst im Evangelischen Gemeindezentrum 

Ochsenhausen, Poststraße 48 ; 
 
 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Bildungswerk Ochsenhausen e.V.

Veranstaltungshinweise Bildungswerk Ochsenhausen 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352 202893, bil-
dungswerk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. Während 
der Ferien ist das Büro geschlossen. 

Seminare: 
Kritikkompetenz stärken – Entwicklungschancen nutzen
mit Iris Espenlaub am Dienstag 4. Oktober von 18.30 bis  
21.30 Uhr im Familienzentrum im Städt. Kindergarten, Riedstraße 
40, Ochsenhausen, Raum 2 im 1. OG, Kursgebühr: 20,00 € zzgl. 
Begleitmaterial, Kurs-Nr. 22060
Wie kann ich auf bessere Weise mit Kritik umgehen? Welche Mus-
ter habe ich verinnerlicht? Gibt es Möglichkeiten, mich weniger 
angegriffen zu fühlen? Welche Chancen bietet das Thema? Und 
wie kann ich selber Kritik auf bessere Weise anbringen? Diese 
Fragen werden mittels Impulsen, praktischen Übungen, Selbstre-
flexion und im Austausch bearbeitet, wobei Sie Ansatzpunkte 
und Ideen für Ihren Alltag erhalten. 

Spanisch mit geringen Vorkenntnissen
mit Hilda Manz ab 5. Oktober an 10 Terminen immer mittwochs von 
18 bis 19.30 Uhr in der Realschule, Neubau, Im Herrschaftsbrühl 4/1, 
Ochsenhausen, Raum 0.04, EG, Kursgebühr: 63,00 €, Kurs-Nr. 22240 
Hola, ¿Hablas un poco español? ¡Muy bien! ¡Bienvenido a nuestro 
curso de español! Willkommen im Spanischkurs! Hasta pronto. 
Die Dozentin ist Muttersprachlerin. Neueinsteiger sind herzlich 
willkommen. 

Hatha Yoga und Entspannung
mit Stefanie Iven ab 5 Oktober immer mittwochs an 8 Terminen 
von 19 bis 20.30 Uhr im Dorfhaus, St. Urban Weg 10, Reinstet-
ten, 1. OG, Kursgebühr: 96,00 €, Kurs-Nr. 22328 
Kurs ist zertifiziert und kann über die Krankenkassen bezu-
schusst werden. Bitte nehmen Sie diesbezüglich Kontakt mit 
Ihrer Krankenkasseauf. 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Decke, Kissen, Yogamatte 
bwz. Gymnastikmatte, ABS-Socken, Getränk 

Zumba®
mit Adriana Acuna Arevalo, ab Donnerstag 6. Oktober an 9 Ter-
minen von 18.10 bis 19.10 Uhr in der Kapfhalle (Nebeneingang), 
Jahnstraße 1, Ochsenhausen, Kursgebühr: 68,00 €, Kurs-Nr. 22380 
Bitte mitbringen:  Sportkleidung, Handtuch, Hallenturnschuhe 
und Getränk. 

Teenie-Dance ab 11 Jahren
mit Adriana Acuna Arevalo, ab 6. Oktober an 9 Terminen immer 
donnerstags von 17.15 bis 18 Uhr Kapfhalle (Nebeneingang), 
Jahnstraße 1, Ochsenhausen, Kursgebühr: 42,30 €, Kurs-Nr. 22383 
Mädels und Jungs, die sich gerne zur Musik bewegen und Spaß 
am Erlernen von Tanzschritten und Choreographien haben, sind 
hier genau richtig. Aktuelle Trends werden aufgegriffen und zu 
coolen modernen Liedern performt. 
Bitte mitbringen:  Sportkleidung, Handtuch, Hallenturnschuhe 
und Getränk. 
  
Feldenkrais
mit Ulrike Rosenfeld  am Samstag 8. Oktober von 14 bis 17.30 Uhr 
in der Klosteranlage, Fürstenbau, Schlossbezirk 4, Ochsenhausen, 
Raum 302 Fürstenbau (3. OG), Kursgebühr: 32,40 €, Kurs-Nr. 22413 
Ist eine ganzheitliche Bewegungslehre mit der die Qualität von 
Bewegungen verbessert werden kann, so dass diese leichter, ef-
fizienter, geschmeidiger und spontaner ausgeführt werden kön-
nen. Hierbei werden die Wahrnehmung und Sensibilität für den 
eigenen Körper und seine Bewegungen geschult. Feldenkrais ist 
geeignet für alle, die mehr über sich und ihren Körper erfahren 
und ihr Bewegungspotenzial vergrößern wollen. 
Bitte mitbringen:  Matte, warme und bequeme Kleidung, Decke, 
kleines Kissen, Tasse 

Socken stricken wie es Oma noch konnte - ganz einfach!
mit Ingrid Schölderle ab 5. Oktober an 6 Terminen immer mitt-
wochs von 18 bis 20 Uhr im  Familienzentrum im Städt. Kinder-
garten, Riedstraße 40, Ochsenhausen, Raum 1. OG, Kursgebühr: 
51,20 €, Kurs-Nr. 22730 
Frau Schölderle erklärt das Stricken Schritt für Schritt und gibt 
wertvolle Tipps, wie das Stricken flott von der Hand geht. Er-
forderliche Vorkenntnisse: Maschenanschlag, rechte und linke 
Maschen; alles Weitere wird zusammen erarbeitet. Bitte mit-
bringen: Sockenwolle, Stricknadelspiel (5 Nadeln, Größe 2,5) 
  

Gewerbeverein Ochsenhausen

Schnäppchenjagd in Ochsenhausen 
Am Freitag, 07.10.2022, von 9.00 bis 18.00 Uhr und am Samstag, 
08.10.2022, von 9.00 bis 13.30 Uhr lädt der Gewerbeverein zur 
Schnäppchenjagd in Ochsenhausen ein. Die Schnäppchenjäger 
finden die reduzierte Ware auf Extra-Aktionsfläche vor und in 
den Geschäften. Zum Verkauf kommt nur Neuware, bei der redu-
zierten Ware handelt es sich um Einzelstücke oder Auslaufware. 
Foglende Betriebe beteiligen sich an der Aktion: Marco Moden, 
Ox-line, Trendwerk, Lesebar, Sary, Jäger Schuhe, Ziesel, Bildungs-
werk in der Lesebar, Kolping Strickkreis beim Ziesel.

Sockenverkauf der Kolpingfamilie Ochsenhausen 
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Hegering Ochsenhausen

Im Ferienprogramm mit den Jägern in den Wald 
Die Kinder des Sommerferienprogramms in Ochsenhausen durf-
ten einen Nachmittag mit den Jägern Sascha und Christian vom 
Hegering Ochsenhausen in den Wald. Da es leider regnete, konn-
ten die Tierpräparate, nicht wie gewohnt, in ihrem natürlichen 
Umfeld aufgebaut und beobachtet werden, sondern mussten in 
den Räumlichkeiten der Ochsenhausener Grundschule bestaunt 
werden. Hierbei ein großes Dankeschön an die KJV Biberach, die 
für solche Aktionen einen gut ausgestatteten Anhänger voller 
wertvoller Präparate zur Verfügung stellt.  
Nach einem kurzen Kennenlernen konnten die Kinder in einem 
ausführlichen Gespräch darüber, was Jagd bedeutet, alle ihre 
Fragen stellen. Verschiedene Felle, Knochen und Gebissformen 
wurden besprochen. Wie heißen die Jungen der verschiedenen 
heimischen Wildtierarten und wie sehen sie aus? Was frisst wel-
ches Tier und was machen sie im Winter? 
Als sich die Regenwolken verzogen hatten, konnte die ganze 
Gruppe doch noch raus in den Wald gehen. Beim „Hexenhäusle“ 
am Krummbach wurde den Kindern durch verschiedene Spiele 
klar, wie wichtig es ist, sich im Wald leise zu verhalten, Hunde 
an der Leine zu halten und respektvoll mit der Natur umzugehen. 
Da die Begeisterung der Kinder so groß war, den Wald mit den 
Händen und allen Sinnen zu erfahen, durften sie in Kleingrup-
pen noch tolle Bodenbilder selber gestalten und ihrer Fantasie 
freien Lauf lassen. 
Dann mussten sich alle wieder auf den Rückweg machen. Ein 
schöner Nachmittag war vorbei, aber alle waren sich sicher, dass 
das nicht das letzte Mal gewesen sein wird. 
 

Die Präparate der KJV Biberach

Mit Herz im Wald

Welches Tier fühlt sich wie an?

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

Heimerfolge für die KSC Herren 
Verbandsliga Württemberg Männer: 
KSC Hattenburg - SVH Königsbronn 5:3 (3304:3240) 
Ein enges Duell lieferten sich der KSC gegen die Gäste aus Kö-
nigsbronn. Dabei wurden in allen Paarungen die Mannschafts-
punkte friedlich aufgeteilt. Lediglich durch das höhere Endergeb-
nis konnte der KSC als Sieger von der Bahn gehen.Den Anfang 
machten Andrè Weitzmann 545 (1) und Marco Chioditti. 580 
(0). Sie erspielten einen Vorsprung von +15 Kegel. Die Mittel-
paarung um Roland Chioditti 499 (0) und Thomas Zaschka 550 
(1) bauten den Vorsprung auf +42 Kegel aus. Diesen ließen sich 
der Tagesbeste Tobias Saiger 597 (1) und Daniel Bechter 533 (1) 
nicht mehr aus der Hand nehmen. 
  
Verbandsliga Württemberg Frauen: 
SKV Brackenheim - KSC Hattenburg 6:2 (3220 : 3156) 
Zum Auftakt in die neue Saison mussten die Damen des KSC 
Hatten Auswärts beim SKV Brackenheim antreten. Leider war 
an diesem Tag für den KSC nichts zu holen da die Gastgeber zu 
überzeugen wussten und die entscheidenden Durchgänge für sich 
entschieden. In der Startpaarung spielte Sara Moser hervorragen-
de 566 (0), musste sich aber dennoch der Gegnerin geschlagen 
geben. Ähnlich erging es auch Vera Arnold497 (0). In der Mit-
telpaarung konnte Tanja Keller 548 (1) einen Mannschaftspunkt 
erspielen, Vivien Fackler 489 (0) hingegen konnte die Punkte 
ihrer Gegnerin nicht entlocken. In der Schlusspaarung musste 
sich Nicole Miller trotz starken 530 (0) ebenfalls Punkte lassen 
dagegen konnte Rückkehrerin Lisa-Marie Ölmaler mit 526 (1) 
einen gelungen Einstand feiern. 
  
Regionalliga OZ Männer: 
KSC Hattenburg - SG Baienfurt-Bergatreute 5:3 (3065 : 3037) 
Einen schweren Auftakt hatte die zweite Mannschaft des KSC 
Hattenburg als Aufsteiger in die neue Saison. Nach der Hälf-
te der Partie lag der KSC gegen die Gäste aus Baienfurt nahezu 
aussichtslose mit -139 Kegel zurück. Lediglich eine starke Auf-
holjagd in der zweiten Spielhälfte verhalf den Hausherren noch 
zum Sieg mit +28 Kegel. Es spielten: Roland Fucker / Daniel 
Bechter 487 (0), Jochen Seitz 496 (1), Felix Pfeiffer 530 (1), 
Christoph Weitzmann 486 (0), Tim Binanzer 533 (1) und Rapha-
el Dolderer 533 (1).
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Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

Der 2.te großartige Oberschwäbische Biomarkt findet am 
08.10.2022 im Klostergarten statt !!  
Am 08. Oktober 2022 findet der zweite Oberschwäbische Bio-
Markt im Klostergarten Ochsenhausen statt.
Von 10.00 bis 17.00 Uhr präsentieren sich dort zahlreiche Land-
wirt*innen und Direktvermarkter*innen,
Bio- und Umweltverbände oder weitere überregionale Akteure 
mit ihren Produkt- und Informationsständen.
Veranstaltet wird der Bio-Markt vom Kneipp Verein Ochsenhau-
sen e.V.
Der Markttag findet am 08. Oktober 2022 im „Klostergarten“ des 
Klosters Ochsenhausen statt.
Weitere Regelungen (auch zum Hausrecht) finden Sie auf der 
Homepage des Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
und vor Ort auf unseren Hinweistafeln.
In barockem Ambiente werden sich dort wieder mehr als 40 Aus-
steller präsentieren.
Dabei ist von Informations- und Aktionsständen über den Verkauf 
eigener Lebensmittel oder Erzeugnisse bis zu Imbissangeboten
für Jeden und Jede etwas dabei.
Abgerundet wird der Markttag durch ein buntes Rahmenprogramm 
unterschiedlicher Vorträge oder Führungen.
Das Veranstaltungskonzept fokussiert in erster Linie das vielfäl-
tige Angebot der regionalen Bio-Produkte, welche die facetten-
reiche Fülle der oberschwäbischen Natur- und Kulturlandschaft 
widerspiegeln.
Auf diese Weise soll das Bewusstsein für landwirtschaftliche Er-
zeugnisse, regionale Lebensmittel und den ökologischen Land-
bau in der Bevölkerung gestärkt werden. Die Produkte können 
direkt beim Erzeuger gekauft, Kontakte geknüpft, wissenswerte 
Informationen eingeholt und spannende Mitmachaktionen ent-
deckt werden.
Der oberschwäbische Biomarkt ist weiterhin auch ein Schau-
fenster für die Symbiose von Umweltvereinen sowie regionalen 
Bio-Produzenten.
Tradition und Moderne sind hier eng zusammen, denn wir haben 
auch Anbieter und Ansätze im Bereich der jetzt unbedingt nöti-
gen Transformation der Wirtschaft.
Die Bio-Musterregion Biberach wird mit einem Stand vertreten 
sein.
Als Modellregion des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz ist sie Schnittstelle zwischen öko-
logischen Erzeuger*innen, Verarbeiter*innen, Vermarkter*innen 
und Verbraucher*innen der Region und setzt verschiedene Pro-
jekte zur Stärkung des regionalen Bio-Netzwerks um.
Der Oberschwäbische Bio-Markt stellt eine dieser Maßnahmen 
dar und wird als große Chance für die erweiterte Vermarktung 
des heimischen Bio-Angebotes gesehen. Gleichzeitig soll die 
Wertschöpfungskette 
gesteigert und die Bevölkerung für die wertvolle Arbeit der (öko-
logischen) Landwirte Oberschwabens sensibilisiert werden. 
Besonders hervorzuheben und sehr wichtig sind für den Kneipp 
Verein Ochsenhausen e.V. auch die Herausforderungen des Kli-
mawandels sowie die schwindende Artenvielfalt. 
Dem stellt sich der Verein aktiv durch die zwei Arbeitskreise „Bio-
diversität“ und „Energieeffizienz“ wobei in beiden AK‘s jeweils 
hochkarätige Personen aktiv mitwirken.
Die Anfahrt zum „Klostergarten“ des Klosters Ochsenhausen ist 
leicht zu finden. Folgen Sie den Schildern zum Kloster bzw. zur 
Landesakademie .

Eintritt pro Person 2 EUR. Kinder und Jugendliche bis 14 Jah-
ren frei.  
Bei Fragen oder auch bei einer Interesse, auch an einer Mitglied-
schaft im Kneipp Verein wenden Sie sich gerne an : 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.  
1. Vorsitzender
 Diplom-Volkswirt
Rainer Schick
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com 
Stellvertretender Vorstand im BUND - Regionalvorstand (Do-
nau/Iller)
Stellvertretender Vorstand im BUND - Kreisvorstand (Bibe-
rach)
Mitglied im LEV-Vorstand (Biberach)
Mitglied im LNV Arbeitskreis Biberach 
 

Rainer Schick der Macher des Biomarktes 

Ein Markt der Superlative für die Umwelt von Rainer Schick
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Sportverein Ochsenhausen

Leistungsturnerinnen des SV Ochsenhausen turnen Ober-
schwäbische Mannschaftswettkämpfe 
Die Leistungsturnerinnen des SV Ochsenhausen sind nach der 
Sommerpause in die Wettkampfvorbereitung für die Oberschwäbi-
schen Mannschaftswettkämpfe gestartet. Neben einem zusätzlich 
eingeführten Trainingstermin pro Woche, konnten die Mädchen 
bei einem Trainingslager am Wochenende ihre Übungen für den 
Wettkampf einüben und sich bereits intensiv vorbereiten. Trai-
nerin Kathrin Schwarz freut sich, dass die Mädchen sehr ehr-
geizig trainieren und alle voll mitziehen. Obwohl Turnen eine 
Einzelsportart ist und letztendlich jede Turnerin allein am Gerät 
antreten muss, entsteht durch die Mannschaftswettkämpfe ein 
richtiger Teamgedanke. Vor allem, weil die Mädchen während 
der Wettkampfvorbereitung sehr viel Zeit gemeinsam in der Hal-
le verbringen und beim Wettkampf eine verpatzte Übung durch 
eine gelungene ausgeglichen werden kann. 
Bei den Oberschwäbischen Mannschaftswettkämpfen handelt es 
sich um insgesamt drei Wettkampftage, an denen die Mädchen in 
Mannschaften aus bis zu 10 Turnerinnen antreten und schließlich 
die besten 3 Wertungen am jeweiligen Gerät in die Gesamtwer-
tung einfließen. Geturnt wegen die sogenannten P-Übungen am 
Boden, Schwebebalken, Sprung und Reck/Stufenbarren. 
Der SV Ochsenhausen konnte in diesem Jahr eine E-Jugend Mann-
schaft (Altersklasse der 10-11 Jährigen) mit Emilia Bauer, Anna 
Bentele, Lena Büchele, Greta Dolinski und Hayley Griffin, sowie 
eine Mannschaft für die Altersklasse C-offen (ab 12 Jahre) mit 
Johanna Bentele, Sandra Hasenmaile, Ria Krumm, Ronja Naß und 
Lisa Unsöld melden. 

Bereits am vergangenen Samstag fand in der Durlesbachhalle in 
Reute/Bad Waldsee der erste Wettkampftag statt. Die Turnerinnen 
der E-Jugend Mannschaft starteten mit sehr großer Aufregung in 
ihren allerersten Wettkampf und mussten sich leider nach einigen 
kleinen Patzern mit dem vorerst letzten Platz zufriedengeben. 
Von Enttäuschung ist jedoch nichts zu spüren, die Konkurrenz 
ist sehr stark und den jungen Turnerinnen fehlt es noch an Er-
fahrung, auch weil während der Coronazeit kaum trainiert wer-
den konnte. Sie konnte jedoch viele Erfahrungen sammeln und 
wissen nun, woran sie bis zum nächsten Wettkampf im Training 
arbeiten müssen. Die Turnerinnen der Altersklasse C-offen hinge-
gen konnten im Vergleich zu den letzten Wettkämpfen mit deut-
lich schwierigeren Übungen antreten und so mit einem höheren 
Ausgangswert viele Punkte sammeln. Trotz der sehr kurzen Vor-
bereitungszeit von nur 2 Wochen und den sehr starken Gegnern 
aus Bad Wurzach, Bad Waldsee, Ravensburg, Wangen, Aillingen, 
Leutkirch und Schussenried, wurde die Mannschaft am Ende durch 
die nahezu fehlerfrei geturnten Übungen völlig überraschend mit 
dem Platz 2 hinter der TG Biberach belohnt. 

Der zweite Wettkampftag findet am Samstag, 08.10.2022 in 
der Riedsporthalle in Bad Wurzach und der dritte Wettkampftag 
schließlich am Sonntag, 30.10.2022 in der Sporthalle in Aillin-
gen statt. 
Die Turnerinnen des SV Ochsenhausen werden ihr Bestes geben, 
um an diese tolle Leistung anknüpfen zu können und den Zu-
schauern zwei weitere spannende Wettkämpfe zu bereiten.

Spurwechsel Ochsenhausen

Spurwechsel bietet Grundkurs an für I-Phone-Besitzer 
In diesem Kurs werden Grundlagen für das I-Phone mit App-
le-Betriebssystem vermittelt. Was für Einstellungsmöglichkeiten 
gibt es, wie installiere ich Apps, wie funktioniert Navigation, 
wie bearbeite ich Fotos. Die Probleme der Teilnehmer werden 
ebenfalls beantwortet. 
Der Kurs geht über zwei Abende und findet statt am Montag, 
17.Oktober und 24. Oktober, jeweils von 17.30 bis 19 Uhr im 
Katholischen Gemeindehaus in Ochsenhausen. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Leitung: Margit und Kurt Bitterle 
Anmeldung bei Beate Herold, Tel.: 07352/3715 (bis 06.10.) oder 
per mail: info@spurwechsel-ochsenhausen.de  
 

TTF Liebherr Ochsenhausen e. V.

Pokal-Achtelfinale: Starke TTF lassen Bad Königshofen kei-
ne Chance  
TTF Liebherr Ochsenhausen – TSV Bad Königshofen 3:0 
Exakt um 20.58 Uhr war es so weit: Nach etwas weniger als zwei 
Stunden durften die TTF Liebherr Ochsenhausen die Früchte eines 
grandiosen Pokalauftritts bejubeln – mit dem 3:0-Achtelfinaler-
folg über den TSV Bad Königshofen hatte man nicht nur hoch-
verdient das Viertelfinale erreicht und das erste kleine Endspiel 
der immer noch jungen Saison gewonnen, sondern sich auch 
beeindruckend für den „gebrauchten Sonntag“ gegen Aufsteiger 
Mainz in der TTBL rehabilitiert. 
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Vor knapp 200 Fans präsentierte sich die Mannschaft gegen ei-
nen als gleichstark eingeschätzten Gegner, der zudem seinen 
japanischen Weltklassemann Yukiya Uda aufgeboten hatte, hoch 
motiviert und außerordentlich fokussiert. Natürlich verliert nie-
mand gerne und die Ochsenhauser Profis waren nach dem Mainz-
Spiel mächtig angefressen über ihre eigene Leistung. Doch man 
könnte fast sagen, dass diese natürlich ärgerliche Niederlage 
gegen einen an diesem Tag wirklich starken Gegner ihren tie-
feren Sinn darin hatte, die Truppe wachzurütteln und in dem 
Willen zu bestärken, gegen Bad Königshofen allen zu beweisen, 
was sie wirklich können. Schließlich gilt, was Präsident Kristijan 
Pejinovic nach der heutigen Partie sagte: „Mainz können wir im 
Lauf der Saison ausbügeln, eine Niederlage im Pokal hätten wir 
nicht ausbügeln können.“ 
  
Jja und Gauzy bärenstark, Robles mit längerem Atem 
Kanak Jha, zuletzt auf der WTT-Tour stark und voller Selbstver-
trauen, ging als Nummer eins in den Ring und rechtfertigte dies 
durch einen bärenstarken Auftritt gegen Bastian Steger. Nur im 
zweiten Satz war der frühere deutsche Nationalspieler auf Au-
genhöhe (10:12), in den anderen beiden Durchgängen blieb er 
gegen den 22-jährigen US-Amerikaner absolut chancenlos. Das 
war noch deutlicher als bei Jhas Sieg gegen Steger im Punkt-
spiel vor drei Wochen. 

Simon Gauzy hatte allen Grund zur Freude  

Ein guter Einstieg in diese wichtige Pokalpartie, doch nun musste 
Simon Gauzy, fünf Tage zuvor gegen Mainz eher enttäuschend, 
gegen Bad Königshofens Spitzenspieler Yukiya Uda ran, die aktu-
elle Nummer 22 der Welt und ein echter „Riese“. Doch was Gauzy 
leistete, kann nicht hoch genug bewertet werden. Er legte einen 
makellosen Auftritt gegen den Asiaten hin, der im ersten Satz 
noch nahe dran war, dann aber zunehmend die Überlegenheit 
des fast fehlerlos spielenden Franzosen anerkennen musste, der 
mit 13:11, 11:8 und 11:6 gewann. 
2:0 zur Pause, ein gutes Polster, doch hätte das Spiel auch noch 
kippen können. Das zu verhindern war die Aufgabe von Alvaro 
Robles, der es mit dem immer top motivierten, extrem kampf-
starken Kroaten Filip Zeljko zu tun bekam. Es schien alles rund 
zu laufen. Der spanische Linkshänder im Dress der Oberschwaben 
gewann den ersten Satz mit 11:8 und führte im zweiten Durch-
gang bereits mit 7:1, als ein Bruch in seinem Spiel eintrat und 
der Faden riss. Zeljko holte Punkt um Punkt auf, gewann den 
Satz noch mit 12:10 und den dritten dann mit 11:7. Doch mit 
einem Mal war Robles wieder da und schnappte sich seinerseits 
den vierten Durchgang, ebenfalls mit 11:7. Und im Entschei-
dungssatz glückte dem Ochsenhauser dann nahezu alles und 
seinem Gegenüber so gut wie nichts mehr: 11:3 für Robles – die 
Messe war gelesen. 

„Wir haben ein Zeichen gesetzt“ 
„Wir sind nicht nur eine Runde weiter gekommen, sondern auch 
das „Wie“ war wichtig“, so Vereinspräsident Pejinovic. „Wir haben 
ein Zeichen gesetzt und eine beeindruckende Leistung geboten. 
So kann es gerne weitergehen.“ Pejinovic berichtet weiter: „Die 
Niederlage gegen Mainz hatte die Jungs schon mächtig gewurmt, 
doch am Mittwochabend waren wir gemeinsam essen und haben 
uns auf das Pokalmatch eingeschworen und den Sonntag end-
gültig abgeschüttelt.“ 
Zum Sportlichen sagte Pejinovic: „Wir waren richtig gut und es 
macht Spaß, wenn das Team so harmoniert. Alvaro hätte nach 
1:0 und 7:1 schon früh alles dicht machen können, doch er hat 
sich prima zurückgekämpft und ein weiteres wichtiges Match für 
die TTF gewonnen. Er zeigt immer mehr, dass er nicht nur im 
Doppel gut ist. Simon hat gegen Uda makellos gespielt, er hat 
seinen Gegner geradezu zerlegt. Es war richtig, ihn an Position 
zwei zu stellen, also direkt gegen den Einser des Gegners. Kanak 
ist zurzeit einfach in sehr guter Form. Man kann ihn getrost als 
Nummer eins ins Spiel schicken.“ 
  
„Einfach ein tolles Ergebnis“ – weitere Ochsenhauser Stim-
men zum Spiel 
Trainer Fu Yong: „Heute hat die ganze Mannschaft echt gut 
gespielt, ich war mit allen drei Spielern sehr zufrieden. Wir ha-
ben spielerisch und kämpferisch gegen einen stark aufgestellten 
Gegner überzeugt. Unsere intensive, konzentrierte Vorbereitung 
während der ganzen Woche hat sich ausgezahlt. Ich bin stolz 
auf die Jungs.“ 
Kanak Jha: „Ich bin ein wenig überrascht, dass wir so klar ge-
winnen konnten, denn Bad Königshofen ist eine starke Mann-
schaft mit guten Spielern. Aber heute haben wir unglaublich gut 
gespielt und uns diesen tollen, wichtigen Sieg auch verdient. Wir 
sind sehr glücklich!“ 
Simon Gauzy: „Ich bin sehr zufrieden. 3:0 gegen eine so starke 
Mannschaft war ein wenig überraschend für uns, aber wir haben 
alle sehr gut gespielt. Kanak gegen Steger, ich gegen Uda und 
Alvaro gegen Zeljko. 3:0 gegen Bad Königshofen ist einfach ein 
tolles Ergebnis!“ 
Alvaro Robles: „Der Druck war groß, weil es ein unheimlich wich-
tiges Spiel war, denn wir wollten unbedingt im Pokalwettbewerb 
bleiben. Ich bin sehr stolz auf die Mannschaft. Wir sind toll ge-
startet mit den klaren Siegen von Kanak und Simon. Dann war 
es an mir, das Match zu beenden. Doch Zeljko ist ein schwieriger 
Gegner, der immer sehr gut kämpft. Ich bin froh, dass ich aber 
doch gewinnen konnte.“  
  
Lauter starke Viertelfinalisten 
„Wir freuen uns auf die Auslosung“, so Kristijan Pejinovic. Auf 
einen leichten Gegner braucht man nicht zu hoffen, es sind nur 
noch starke Teams im „Topf“ wie Düsseldorf, Saarbrücken oder 
Neu-Ulm. Doch auch Fulda, Mühlhausen oder Grenzau sind nicht 
ohne – der letzte Viertelfinalist wird am Samstag in der Begeg-
nung Grünwettersbach vs. Mainz ermittelt. Egal, gegen wen es in 
der Runde der letzten Acht geht, die TTF wollen dann die heutige 
Form erneut abrufen und ins Liebherr Pokal-Finale einziehen. 
Nun ist erst einmal eine lange Pause angesagt aufgrund der 
Mannschafts-WM in China und diverser WTT-Tuniere. So ist der 
gesamte Oktober spielfrei. In der Bundesliga geht es am 06.11. 
weiter für die TTF mit dem Auswärtsspiel in Düsseldorf. Im No-
vember werden auch die Viertelfinals ausgetragen, deren Sieger 
zum Final Four nach Neu-Ulm fahren. 
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Das Spiel im Überblick 
TTF Liebherr Ochsenhausen – TSV Bad Königshofen 3:0 
Kanak Jha – Bastian Steger 3:0 (11:4, 12:10, 11:7) 
Simon Gauzy – Yukiya Uda 3:0 (13:11, 11:8, 11:6) 
Alvaro Robles – Filip Zeljko 3:2 (11:8, 10:12, 7:11, 11:7, 11:3)
 
Übersicht weiterer Ergebnisse: 
Herren Kreisliga A: 
TSV Laupheim III - TTF Liebherr Ochsenhausen IV 3:9 
Im zweiten Saisonspiel feierten die TTF IV den ersten Saisonsieg. 
Nach der knappen Niederlage am ersten Spieltag konnte sich die 
Mannschaft abermals steigern und siegte auch in der Höhe ver-
dient gegen den TSV Laupheim III. 
  
Jugend 14 Bezirksklasse: 
TTF Liebherr Ochsenhausen - TSV Warthausen 2:8 
Die neu formierte Mannschaft mit einem Durchschnittsalter von 
gerade einmal 10,5 Jahren meisterte das erste Spiel der noch 
jungen Karriere bravorös. Alle Jungs kämpften vorbildlich und 
mit ein bisschen mehr Glück wäre das Ergebnis noch knapper 
ausgefallen.

 

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Sportverein Mittelbuch e.V.

Hellgoth-Bedachungen wird Stadionsponsor beim SV Mittel-
buch - Biberacher Unternehmen und Sportverein vereinbaren 
langfristige Partnerschaft  
„Es ist vollbracht“, freut sich Christian Kurz als 2. Vorsitzender 
beim SV Mittelbuch. „Mit der Firma Hellgoth Bedachungen haben 
wir einen langfristigen Partner für unser jüngstes Sponsorenpa-
ket zum Stadionsponsor gewinnen können“. Dieses beinhaltet 
neben den Namensrechten auch die Einbindung in die zukünfti-
ge Berichterstattung, entsprechende Bandenwerbung sowie eine 
Anzeige im Stadionheft des Sportvereins. Als Stadionname wur-
de Hellgoth-Bedachungen Arena vereinbart. Frank Hellgoth ist 
als Geschäftsführung seiner Firma in Mittelbuch und auch beim 
Sportverein wahrlich kein Unbekannter. Hellgoth selbst war von 
2008 bis 2015 Vorsitzender des Gesamtvereins, weshalb hier eine 
enge Verbindung besteht. Weiterhin spielen seine beiden Söhne 
Max und Leo in der 1. Mannschaft und sind damit seit Jahren 
fester Bestandteil des Fußballteams. „Wir freuen uns alle, dass es 
mit dieser Partnerschaft mit dem SVM geklappt hat, bei welcher 
wir mit Blick in die Zukunft unser Ausbildungsangebot forcieren 
möchten“, so Frank Hellgoth.  
Mit der Firma Hellgoth Bedachungen GmbH & Co. KG, ihrem Dach-
decker in Biberach an der Riß steht ein kompetenter Partner in 
Sachen Dacharbeiten immer zur Seite, wenn es um das Dach geht. 
Leistungen, wie Flachdach-Abdichtung, Bauwerks-Abdichtungen, 
Dachdeckung, Handwerksarbeiten, Dachfenster oder Dachbegrü-
nung, sowie Reparaturen, Wartung und Pflege des Daches gehören 
unter anderem zu den Tätigkeiten des Unternehmens. Die Firma 
Hellgoth ist hauptsächlich im Flachdachbau tätig, dazu gehören 
auch die Ausführung und Erstellung von Terrassen- und Balkonab-
dichtungen sowie die Beläge hierfür. Auch auf dem Flachdach ist 
es mit der Abdichtung allein nicht getan. Verschiedene Aufbauten 

wie Flachdachfenster, Oberlichter, Terrassen, oder Begrünungen 
bis hin zu Dachgärten und Solar-Anlagen umfassen das Spek-
trum. Das Berufsbild des Dachdeckers ist sehr breit gefächert. 
Es gibt kaum einen vielfältigeren Handwerksberuf, wie den des 
Dachdeckers.
Wer Interesse hat mehr über den Beruf des Dachdeckers zu erfah-
ren, eine Ausbildung oder ein Praktikum zu machen, kann sich 
gerne bei der Fa. Hellgoth melden. 

Von links: Max Hellgoth, Leo Hellgoth, Christian Kurz und Frank
Hellgoth 

Spielergebnisse & Vorschau nächste Spiele Jugendfußball 
B-Jugend: 
SGM – SGM Mettenberg 4:4 (3:2) 
Mittwoch, 28.09.  
SGM FC Mittelbiberach – SGM
18:30 Uhr / Stafflangen 
Samstag, 08.10. 
Wacker Biberach – SGM
16:00 Uhr 
C-Jugend: 
SGM – SGM Muttensweiler 1 : 1 (Tor: Marco Niedermaier) 
Samstag, 08.10. 
SGM SV Dettingen – SGM
14:30 Uhr 
D-Jugend: 
SGM Erlenmoos – SGM 1 4 : 4 
(Tore: Elias Kohler 2, Benedikt Bischof, Aaron Steib) 
Samstag, 01.10. 
SGM 2 – SV Sulmetingen 2 
13:00 Uhr / Ummendorf 
SGM 1 – SV Sulmetingen 1 
14:30 Uhr / Ummendorf 
Sonntag, 02.10. 
VR – Cup Endrunde SGM 1 
ab 09:30 Uhr in Maselheim 
E-Jugend: 
SV Eberhardzell 1 – SGM 1  1:5 
(Tore: Anton Ziesel 2, Linus Kurz 2, Jonas Kohler) 
SV Eberhardzell 2 – SGM 2 2:10 (Tore: Elias Meisterhans 5, Felix 
Bergbauer 3, Simon Lohmann, Jonas Angele) 
SGM Schwendi 3 – SGM 3 0:15 
Freitag, 30.09.  
Wacker Biberach 1 – SGM 1  
17:30 Uhr Wacker Biberach 2 – SGM 2 
16:30 Uhr SGM Iller/Rot 3 – SGM 3 
16:30 Uhr / Aitrach 
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SVM verliert Derby gegen Bellamont - SGM verliert in Det-
tingen  
Kreisliga B1 am Sonntag, 25.09.2022, um 13:15 Uhr in Dettingen: 
SV Dettingen II – SGM Mittelbuch II/Ringschnait II 4:0 (0:0) 
Spielstätte: Hauptspielfeld in Dettingen 
Spielbericht: Nach einer torlosen ersten Halbzeit, legte Dettin-
gen in der 2. Halbzeit richtig los. Nach Toren von Mike Fischer 
(2x), Felix Buck und Torben Bicker, hieß es am Ende 4:0 für den 
SV Dettingen II. 
  

Kreisliga A1 am Sonntag, 25.09.2022, um 15 Uhr in Mittelbuch: 
SV Mittelbuch – FC Blau-Weiß Bellamont 2:4 (1:2) 
Spielstätte: Hellgoth-Bedachungen Arena 
SVM-Torschützen: Luca Ruedi und Max Hellgoth 
Spielbericht: Die zahlreichen Zuschauer in der Hellgoth-Beda-
chungen Arena konnten ein wildes Derby bestaunen. Zunächst 
waren es die Gäste vom FC Blau-Weiß Bellamont, welche durch 
die Tore von Lorenz Bader (27.) und Uwe Martin (28.) mit einem 
Doppelschlag mit 0:2 in Führung gingen. Nach einem Abschlag 
von Torwart Lukas Stumpp war es Luca Ruedi (32.), welcher mit 
seinem Kopfball für den 1:2 Anschlusstreffer sorgte. Kurz nach 
der Halbzeitpause, steckte Cedric Schmidt mit einem sehens-
werten Pass auf Luca Ruedi durch, dieser legte quer und Max 
Hellgoth (48.) schob zum 2:2 Ausgleich für den SVM ein. Nach 
einem verschossenen Elfmeter durch die Gäste, drückte Bella-
mont auf den Sieg. Raphael Zwerger (60.) und Uwe Martin (73.) 
wurden beide vor dem Tor freigespielt und schoben problemlos 
zum Auswärtssieg ein. 
  

Vorschau auf die nächsten Spiele: 
Kreisliga A1 am Sonntag, 02.10.2022, um 15 Uhr in Biberach 
(Erlenweg): 
FC Wacker Biberach – SV Mittelbuch 
Kreisliga A1 am Freitag, 07.10.2022, um 18:30 Uhr in Ellwangen: 
SV Ellwangen – SV Mittelbuch 
Kreisliga B1 am Sonntag, 09.10.2022, um 13:15 Uhr in Eber-
hardzell: 
SV Eberhardzell II – SGM Mittelbuch II/Ringschnait II
 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Feuerwehr Reinstetten

Einladung zur Hauptübung 
Am Samstag, 8. Oktober 2022, findet die diesjährige Hauptübung 
der Feuerwehr Ochsenhausen statt.
Die Abteilung Reinstetten organisiert dieses Jahr die Übung mit 
einem Brand-Szenario und einer technischen Hilfeleitung. 
Als Übungsobjekt dient die Lagerhalle der Familie Störkle am 
Freyberger Weg, Beginn ist um 17:00 Uhr. 
Die Bevölkerung ist herzlich zum Besuch der Hauptübung ein-
geladen.
 

Förderverein SV Reinstetten e. V.

Generalversammlung des Förderverein SV Reinstetten e.V. 
Der Förderverein SV Reinstetten e.V. hält seine diesjährige Ge-
neralversammlung am Freitag, 30. September 2022, 19:00 Uhr, 
im Sportheim des SV Reinstetten ab. Hierzu sind alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner des Vereins recht herzlich eingeladen. 
Tagesordnung zur Generalversammlung des Förderverein SV 
Reinstetten e.V.: 
1. Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden 
2. Bericht des Schriftführers 
3. Bericht des Kassenwart 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung 
6. Wahlen 
7. Anträge und Verschiedenes 
Anträge sind bis zum 23. September 2022 beim 1.Vorsitzenden 
einzureichen.
 

Reinstetter Harmonika-Spielring e.V.

Gemeinsames Konzert als Höhepunkt
Konzertreise des Reinstetter Harmonika-Spielrings führt nach 
Berlin 
Die Mitglieder des Reinstetter Harmonika-Spielrings (RHS) haben 
eine Konzertreise nach Berlin gemacht. Besonders die Musiker*in-
nen des Vereins freuten sich schon lange auf diese wunderbaren 
Ausflug, da dort auch ein gemeinsames Konzert mit dem dortigen 
Akkordeonorchester Vivatum veranstaltet werden sollte. 
In der Nacht von Mittwoch auf Donnerstag ging es los. Alle Ge-
päckstücke mitsamt den Instrumenten wurden in den Reisebus 
geladen und die Fahrt konnte endlich starten. Nach einem kur-
zen Zwischenstopp zum Mittagessen kam die Reisegruppe aus 
Reinstetten in der Hauptstadt an. 
Natürlich gab es auch dazu ein wundervolles Kulturprogramm. 
Start war eine persönliche Führung von Bundestagsabgeordnetem 
Herrn Josef Rief durch den Bundestag. Weiter ging es über das 
lange Wochenende mit dem Landeswahrzeichen Brandenburger 
Tor und der East Side Gallery. Natürlich waren auch eine Stadt-
führung in und um die Museums-Insel, ein Besuch im ehemaligen 
Stasi-Gefängnis Hohenschönhausen und ein Besuch bei Madame 
Tussauds auf jeden Fall auch ein Muss. Kein Wissensdurst kam 
also zu kurz. 
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Dann stand am Samstag auch schon das gemeinsame Konzert 
mit dem Akkordeonorchester Vivatum an. Nach einer kurzen ge-
meinsamen Probe ging es auch schon los. Man spürte förmlich 
die Aufregung aller Spieler*innen und Zuschauer*innen in der 
Kirche St. Laurentius im Stadtteil Köpenick. So erklangen Stücke 
wie „The Rose“, begleitet mit dem Gesang von Janine Bixen-
mann, „Take On Me“, „Fluch der Karibik“ und „Rocking Affair“ 
vom Reinstetter Orchester. Das Orchester aus Berlin gab unter 
anderem „The Second Waltz“, „Säbeltanz“ und „Game of Thrones“ 
zum Besten. Besonders das gemeinsame Stück „Bella Ciao“ fand 
viel Begeisterung beim Publikum. 
Nach dem Konzert ließen es sich die Spieler*innen beim ge-
meinsamen Essen noch gut gehen und knüpften den einen oder 
anderen Kontakt. 
So eine kurze und knackige, aber wunderschöne Konzertreise hat-
te es beim RHS seit Start der Corona-Pandemie nicht mehr gege-
ben. Alle Spieler*innen, Mitglieder und mitgereiste Familienmit-
glieder waren hochbegeistert von diesem schönen Wochenende.
 

Sportverein Reinstetten e.V.

Generalversammlung des Sportverein Reinstetten e.V. 
Hiermit lädt die Vorstandschaft des Sportverein Reinstetten 
e.V. seine Mitglieder, Freunde und Gönner recht herzlich zur 
diesjährigen Generalversammlung am Freitag, 30.09.2022, um  
20:00 Uhr ins Sportheim des SV Reinstetten ein. 
Tagesordnung 
  1. Begrüßung 
  2. Bericht des Vorstandes 
  3. Bericht der Schriftführerin 
  4. Bericht der Kassiererin 
  5. Bericht des Jugendleiters 
  6. Bericht der Abt. Fußball 
  7. Bericht der Abt. Freizeitsport 
  8. Bericht der Abt. Leichtathletik 
  9. Bericht der Kassenprüfer 
10. Entlastung 
11. Wahlen 
12. Ehrungen 
13. Anträge, Wünsche und Verschiedenes 
Anträge sind bis zum 23.09.2022 beim Vorstand einzureichen.
 
Spielbericht Damen 1 
SV Deuchelried - SV Reinstetten 2:2 (1:1)  
Die Regionenliga-Damenmannschaft des SV Reinstetten traf ver-
gangenen Sonntag um 12:15 Uhr auf den SV Deuchelried. Direkt 
in der dritten Minute ging der SVR durch Alexa Schoch in Füh-
rung, die durch einen Fernschuss den Ball über die Torhüterin 

beförderte. Danach fanden beide Mannschaften gut ins Spiel, 
es gab jedoch auf beiden Seiten wenig Torraumszenen. Durch 
einen Eckball erzielte der SV Deuchelried in der 35. Minute den 
Ausgleich. Nach der Halbzeitpause kamen beide Mannschaften 
wieder gut ins Spiel. Die Gastgeber gingen in der 75. Minute mit 
2:1 in Führung. Das Spiel gewann nochmal an Geschwindigkeit, 
der SVR kämpfte sich zurück und so erzielte Annika Schoch in 
der 79. Minute den Entstand von 2:2. 
Tore: 0:1 Alexa Schoch (3.), 1:1 Nele Brunner (35.), 2:1 keine 
Angaben (75.), Annika Schoch (79.) 
Vorschau: Sonntag, 02.10.2022 11 Uhr: SV Reinstetten - SGM 
TSV Aitrach / SV Tannheim
 
TSV Laubach e.V.

TSV-Niederlagen am Wochenende - mal knapp, mal klar 
Bezirksliga Damen 
TSV Laubach – SV Deuchelried III 6:8 
Zwar gingen zu Beginn beide Doppel von Lisa Seeberger/Pauline 
Merk (2:3) und Lara Segmiller/Maike Schad (0:3) verloren, in den 
Einzelspielen war Merk jedoch die Tagesbeste und konnte all ihre 
Spiele überzeugend mit 3:0, 3:0 und 3:1 gewinnen. 
Auch Segmiller setzte sich nach 1:2-Satzrückstand im fünften 
Satz klar mit 11:4 durch und konnte im zweiten Einzel nach 
2:0-Führung erneut im fünften Satz mit 11:4 den Punkt für sich 
verbuchen. Den sechsten Punkt holte Seeberger mit einem 3:0-
Sieg. Am Schluss stand es 6:8 für die Allgäuer Mädels, die mit 
einem glücklichen Sieg nach Hause fahren konnten. 
  
Kreisliga A Herren II 
TSV Laubach II – VFB Gutenzell 1:9 
Das Spiel war bereits nach den Eingangsdoppeln fast entschieden, 
als der VFB mit 0:3 in Führung ging. Den Ehrenpunkt erkämpfte 
sich Gerhard Saalmüller mit einem 3:0-Sieg, die restlichen Ein-
zel gingen alle klar verloren. Damit war es ein verdienter Sieg 
für Gutenzell. 
  
Am kommenden Wochenende finden keine Spiele statt 
TSV Laubach
 

Sonstiges  

Landkreis Biberach

Information | Beratung | Unterstützung
Rund um das Thema Pflege
persönlich–kostenfrei–neutral–wohnortnah
Biberach 07351 52-7613 | Laupheim 07351 52-7639
Ochsenhausen 07351 52-7242 | Riedlingen 07351 52-7647

Landratsamt Biberach | Rollinstraße 18
pflegestuetzpunkt@biberach.de | www.biberach.de
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Pflegende Angehörige Ochsenhausen 

Digitalmentoren erklären Funktionen von Smartphone und 
Tablet 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Ochsenhausen von 
Caritas und Diakonie Biberach trifft sich wieder am Dienstag,  
4. Oktober, ab 14 Uhr im katholischen Gemeindehaus Ochsen-
hausen, Jahnstr. 6.
Diesmal sind zwei ehrenamtliche Digitalmentoren für Ochsenhau-
sen und Umgebung, Melanie Scheb und Roman Bentele, zu Gast. 
Beide unterstützen mit weiteren Kolleg*innen v.a. ältere Men-
schen bei Fragen rund um die Digitalisierung. Beim Treffen der 
pflegenden Angehörigen, zu dem auch Interessierte recht herzlich 
willkommen sind, stellen sie das „Netzwerk Digitalisierung und 
Medienkompetenz“ vor sowie ihre regelmäßigen Angebote im Rat-
haus Ochsenhausen. Sie erläutern den Teilnehmenden an diesem 
Nachmittag aber auch ganz praktisch die wichtigsten Funktionen 
von Smartphones und Tablets und beantworten Fragen dazu. 
Herzlich eingeladen zum Treffen sind alle, die zu Hause ein Fa-
milienmitglied pflegen bzw. betreuen, die die Pflege auf sich 
zukommen sehen sowie am Thema Interessierte. Auch neue Teil-
nehmer/innen sind jederzeit willkommen.
Um vorherige Anmeldung bis Freitag, 30. September, bei Irene 
Richter, Diakonie Biberach unter der Mobilnummer 0174 5836736 
oder per E-Mail unter richter@diakonie-biberach.de wird gebeten.
 

Netzwerk Demenz im Landkreis Biberach 

Am Dienstag, 4. Oktober 2022 ,startet der umfassende Online-
kurs: „Demenz – Wissen für Zuhause“ mit dem Modul 1 mit ins-
gesamt 10 Terminen. 
Menschen mit einer dementiellen Erkrankung zu betreuen, zu pfle-
gen und zu aktivieren, ist für Angehörige, ehrenamtlich Engagierte 
und Fachkräfte eine Herausforderung. Deswegen bieten verschie-
dene Institutionen innerhalb des Netzwerk Demenz im Landkreis 
Biberach diesen Kurs an. Das Programm beinhaltet Informationen 
zum Krankheitsverlauf, zu den Leistungen der Pflegekassen, zum 
Umgang und zur Alltagsbegleitung sowie zum Betreuungsrecht. 
Die Dozenten sind Fachleute mit langjähriger Erfahrung. 
Eine Teilnahmebestätigung wird am Ende des Kurses übergeben. 
Ein Teilnehmerbeitrag entsteht nicht, er wird von den Pflege-
kassen übernommen. 
Schriftliche Kursanmeldung bei: Daniela Wiedemann, Caritas 
Biberach-Saulgau, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach, E-Mail:  
hia@caritas-biberach-saulgau.de 
Weitere Informationen unter: www.netzwerk-demenz-bc.de 
 

„Reden hebt die Stimmung – Seelisch  
gesund in unserer Gesellschaft“:  

Biberacher Tage für seelische Gesundheit vom 8. bis zum 
14. Oktober 
Rund um den Welttag für seelische Gesundheit am 10. Oktober 
finden jährlich die Biberacher Tage für seelische Gesundheit statt. 
Ins Leben gerufen wurde der Welttag im Jahr 1992 von der World 
Federation for Mental Health und der World Health Organisation 
(WHO), mit dem Ziel auf die Bedeutung psychischer Gesundheit 
aufmerksam zu machen und über psychische Krankheit zu infor-
mieren. Zudem wird mit diesem Welttag Solidarität für Menschen 
mit psychischer Erkrankung und deren Angehörigen ausgedrückt.  
Seit 2011 nimmt sich auch das Biberacher Aktionsbündnis, das 
aus vielen professionellen und ehrenamtlichen Akteuren besteht, 
des jährlich wechselnden Themas an und organisiert Veranstal-
tungen, Aktionen und Vorträge. 

Unter dem Motto „Reden hebt die Stimmung - Seelisch gesund 
in unserer Gesellschaft“ setzt sich die Aktionswoche 2022 dafür 
ein, miteinander ins Gespräch zu kommen und Verständnis für-
einander zu entwickeln. 
Mehr Informationen: 
www.seelische-gesundheit-bc.de 
Kontakt: 
Daniela Glaser 
Kommunale Beauftragte für die Belange von Menschen mit Be-
hinderung 
Landratsamt Biberach 
Telefon: 07351 527377
 

Erste-Hilfe-Kurs für Menschen mit  
Hörbehinderung 

Das Rote Kreuz, Kreisverband Biberach organisiert in Zusammen-
arbeit mit dem Landratsamt Biberach einen Erste-Hilfe-Kurs für 
Menschen mit Hörbehinderung. Der Kurs wird in Gebärdensprache 
übersetzt. Der Erste-Hilfe-Kurs findet am Samstag, 15. Oktober 
2022, von 9 bis 12 Uhr im Lehrsaal des DRK Kreisverbands Bi-
berach, Rot-Kreuz-Weg 27 statt. 
Die hohe Anzahl an Notfällen in verschiedenen Bereichen macht 
es dringend notwendig, möglichst viele Menschen in der Ers-
ten-Hilfe auszubilden. Unter anderem sind folgende Themen In-
halt des Kurses für Menschen mit Hörbehinderung: Hilfe holen / 
Notruf, Verbände, Bewusstlosigkeit und Reanimation. Die Teilnah-
me am Kurs ist kostenfrei. Der Kurs ist kein Zertifikatslehrgang. 
Eine Anmeldung bis Mittwoch, 12. Oktober 2022, ist per E-Mail 
an ute.krause@drk-bc.de erforderlich. 
Kontakt: 
Manfred Rommel 
Kreisausbildungsleiter 
Deutsches Rotes Kreuz - Kreisverband Biberach 
Rot-Kreuz-Weg 27, 88400 Biberach 
Telefon: 07351 1570 21 
E-Mail: manfred.rommel@drk-bc.de 
Daniela Glaser 
Kommunale Beauftragte für die Belange von Menschen mit Be-
hinderung 
Landratsamt Biberach 
Rollinstraße 18, 88400 Biberach 
Telefon: 07351 52-7377 
E-Mail: daniela.glaser@biberach.de
 

Vortrag „Akuter Schlaganfall: Symptome, Ur-
sachen, Diagnostik und moderne Therapie“ 

Das Gehirn ist die Schaltzentrale unseres Körpers. Alle überle-
bensnotwendigen Funktionen wie der Kreislauf, die Atmung oder 
der Schlaf sowie unser Verhalten, unsere Gedanken und unsere 
Sinne werden hier zentral gesteuert. Werden Teile des Gehirns 
beschädigt kann es zum dauerhaften Ausfall von diesen überle-
benswichtigen Funktionen kommen. Der Schlaganfall ist dabei die 
häufigste Ursache für Schädigungen des Gehirns: Jährlich erleiden 
mehr als 260.000 Menschen in Deutschland einen Schlaganfall. 
Rund 60.000 Menschen sterben infolgedessen; jeder Dritte be-
hält darüber hinaus lebenslang ein Handicap, wie beispielsweise 
Lähmungen oder Sprachstörungen. Dies macht deutlich – jeder 
Schlaganfallpatient ist ein Notfall, der so schnell wie möglich in 
einer für die entsprechende Diagnostik und Therapie spezialisier-
ten Klinik behandelt werden muss. Die Klinik für Neurologie im 
Biberacher Sana Klinikum verfügt dabei über eine spezialisierte 
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und wiederholt zertifizierte Regionale Stroke Unit. Damit nimmt 
der Fachbereich in Bezug auf die Zügigkeit und die Qualität bei 
der Schlaganfallbehandlung einen Spitzenplatz ein. „Wie beim 
Herzinfarkt geht es auch beim Schlaganfall um einen Wettlauf 
gegen die Zeit“, so Privatdozent Dr. med. Siegfried Kohler, Che-
farzt der Klinik für Neurologie. „Denn je schneller die Symptome 
erkannt und neurologisch abgeklärt werden, desto größer sind 
die Chancen auf eine – im besten Fall vollständige – Genesung.“ 
Was kann ich tun, um einen Schlaganfall vorzubeugen? Wie erken-
ne ich einen Schlaganfall? Und welche Rolle spielen die Verfahren 
„Thrombolyse“ und „Thrombektomie“ bei der Behandlung? Diesen 
und vielen weiteren Fragestellungen gehen Dr. Kohler und Daniel 
Ecker, Leitender Oberarzt der Klinik für Neurologie, im Rahmen 
des Vortrags „Akuter Schlaganfall: Symptome, Ursachen, Diag-
nostik und moderne Therapie“ auf den Grund und bieten zudem 
einen Einblick in die spezialisierte und interdisziplinäre Schlag-
anfallbehandlung im Biberacher Sana Klinikum. 
Veranstaltungsdetails 
Wann: Mittwoch, 5. Oktober 2022 | 18 Uhr 
Wo: Sana Klinikum Landkreis Biberach 
 Marie-Curie-Straße 4 | 88400 Biberach 
Referent:  Daniel Ecker, Leitender Oberarzt der Klinik für Neu-

rologie 
Wann: Donnerstag, 6. Oktober 2022 | 18 Uhr 
Wo: Zentrum für Älterenmedizin Laupheim 
 Bronner Straße 34 | 88471 Laupheim 
Referent:  PD Dr. Siegfried Kohler, Chefarzt der Klinik für Neu-

rologie 
Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der im Klinikum gel-
tenden Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen statt. Dies bein-
haltet das durchgängige Tragen einer FFP2-Maske sowie der 
Nachweis eines tagesaktuellen, negativen Antigen-Schnell-
tests. Teilnehmer erhalten dafür im Laupheimer Testzentrum in 
der Chirurgischen MVZ-Praxis von 7.30 Uhr bis 18.00 Uhr sowie 
in Biberach auf dem Klinikvorplatz von 6.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
einen kostenfreien Schnelltest. Hierzu ist die Teilnahme an der 
Veranstaltung als Testgrund anzugeben. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Interessierte können sich bis zum 
Vortag der Veranstaltung telefonisch unter 07351 55-9820 oder per 
E-Mail unter slb-fortbildung@sana.de anmelden. Selbstverständ-
lich besteht für die Teilnehmer die Möglichkeit, sich nach dem Vor-
trag mit Fragen direkt an die Experten zu wenden. Weiterführende 
Informationen sind online unter www.sana.de/biberach erhältlich.
 

Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. 

Für neu bestellte rechtliche Betreuerinnen und Betreuer gibt es 
am Dienstag, 11. Oktober, um 19 Uhr eine Einführungsveranstal-
tung vom Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V.. Es werden 
folgende Themen besprochen: Einführung in das Amt des Betreu-
ers, Übersicht über die gesetzlichen Grundlagen, Aufgaben des 
Betreuers, Inhaltsbeschreibungen der Aufgabenkreise, Zuständig-
keit der Betreuungsgerichte. Auch Personen, die sich überlegen, 
ein Betreueramt zu übernehmen, sind herzlich willkommen. Die 
Veranstaltung findet „hybrid“ statt, d.h. Teilnehmende können 
direkt vor Ort beim Betreuungsverein persönlich teilnehmen 
oder sich bequem von zuhause aus in die Veranstaltung zu-
schalten. Technische Voraussetzungen für die digitale Teilnahme 
sind ein PC oder ein mobiles Endgerät wie Laptop, Tablet oder 
Smartphone mit Lautsprecher, sowie eine stabile Internetverbin-
dung. Sie können sich bis Donnerstag, 6. Oktober 2022, anmel-
den, entweder per Telefon 07351-17869 oder E-Mail an info@ 
betreuungsverein-bc.de. Bitte teilen Sie bei der Anmeldung Ihre 
E-Mailadresse oder Telefonnummer mit. 

Übergewicht und seine Folgeerkrankungen  

Einladung zum Adipositas-Infoabend 
Adipositas ist eine chronische Erkrankung, die immer noch häufig 
unterschätzt und in Folge dessen nur unzureichend behandelt wird. 
Die Ursachen für ein starkes Übergewicht können dabei ganz unter-
schiedlicher Natur sein: Neben ungünstigen Ess- und Bewegungsge-
wohnheiten können auch der Stoffwechsel, die Einnahme bestimm-
ter Medikamente sowie eine genetische Veranlagung Gründe für 
eine hohe Fettleibigkeit darstellen. Für ein nachhaltig gesünderes 
und leichteres Leben bietet das interdisziplinäre Adipositaszent-
rum seit Januar 2022 ein ganzheitliches Behandlungsprogramm 
an, in dessen Rahmen Patienten durch ein multiprofessionelles 
Team, bestehend aus Ärzten, Pflegefachkräften und Therapeuten 
intensiv beraten, behandelt und begleitet werden. Das multimodale 
Therapiekonzept besteht dabei aus den Säulen Bewegung, Ernäh-
rungs- und Verhaltenstherapie. Die chirurgische Behandlung stellt 
zudem eine Option für eine dauerhafte Gewichtsreduktion dar. Der 
Therapie- und Behandlungsplan wird dabei immer individuell und 
in enger Abstimmung mit dem Patienten erstellt. 
Das Team des Adipositaszentrums um Zentrumsleiter Dr. Thomas 
Schmidt lädt am Donnerstag, 13. Oktober 2022, ab 19 Uhr alle 
Interessierten zum nächsten Infoabend in das Biberacher Sana 
Klinikum ein. Dabei werden unter anderem das multimodale The-
rapiekonzept sowie die operativen Behandlungsmethoden vorge-
stellt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Interessierte können sich 
bis zum Vortag der Veranstaltung telefonisch unter 07351 55-9820 
oder per E-Mail unter slb-fortbildung@sana.de anmelden. Selbst-
verständlich besteht für die Teilnehmer die Möglichkeit, sich nach 
dem Vortrag mit Fragen direkt an die Experten zu wenden. 
Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der im Klinikum gelten-
den Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen statt. Dies beinhaltet 
das durchgängige Tragen einer FFP2-Maske sowie den Nach-
weis eines tagesaktuellen, negativen Antigen-Schnelltests. 
Teilnehmer erhalten dafür im Biberacher Testzentrum auf dem 
Klinikvorplatz von 6.00 Uhr bis 17.00 Uhr einen kostenfreien 
Schnelltest. Hierzu ist die Teilnahme an der Veranstaltung als 
Testgrund anzugeben. 
Weiterführende Informationen zum Zentrum sowie den Koopera-
tionspartnern sind online unter www.sana.de/biberach erhältlich.
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IMMOBILIENMARKT

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Ochsenhausen
Einöden/Mitt elbuch

für das Gebiet: Balthasar, Decker, Eyris, Nägele, Oberbauer, 
Ziegelhütt e, u.a.  

• Ab sofort
• Ab 13 Jahren
• Zeitaufwand ca. 1,5 Stunden
• Vergütung nach Laufzeit
• Erscheinungstag ist Freitag
• Anlieferung nach Hause

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Ihr Ansprechpartner in der Region: 
GEORG MANZ: 0179 6267411 
georg.manz@kampa.de 
www.kampa.de

WIR BAUEN 
IHR ZUHAUSE
Jedes KAMPA Haus ist ein Effizienzhaus 40 Plus als echtes 
Plusenergiehaus mit PV-Anlage und Stromspeicher serienmäßig!
Werden auch Sie zum Selbstversorger. Wir zeigen Ihnen wie es geht.

IN BIRKENHARD UND BAD WURZACH BAUEN WIR INDIVIDUELL 
GEPLANTE KAMPA TRAUMHÄUSER FÜR JUNGE FAMILIEN. 

Rufen Sie mich an. Ich berate Sie gerne.

MIT 
ECHTER
PLUS-

ENERGIE

AUS
HOLZ

St. Elisabeth-Stiftung

PÄDAGOGISCHE FACH-
KRAFT (m/w/d) im Gruppendienst 
Heggbacher Wohnverbund in 
Heggbach, 50 - 100 %, unbefristet

FACHKRAFT (m/w/d) auf einer 
Wohngemeinschaft für Menschen mit 
Behinderungen
Heggbacher Wohnverbund in 
Heggbach, 75 - 100 %, unbefristet

www.menschlich-ehrlich.de
Wir freuen uns auf 
deine Bewerbung!

• Fahrer mit FS CE (Kl. II)
(Vollzeit)

• Logistikmitarbeiter 
(in Teil-/ oder Vollzeit)

• Lagerhelfer (Minijob)
Weitere Informationen 

Wir suchen ab 
sofort Verstärkung 

(m/w/d): 

   
www.utz-lebensmittel.de/utz-aktuell/stellenangebote/

Utz GmbH & Co. KG
Kolpingstraße 40
88416 Ochsenhausen
 07352/9202-10 
Mail: personal@utz-lebensmittel.de

Gepflegtes, grosses E-FH in Ingoldingen, in bevorzugtem Wohnge-
biet, Wfl 210m², Gfl 490m², Energieausweis A+, 40er Effizienzhaus,
PV + Stromspeicher, Luft-WP, ermittelter Marktpreis 895 T,
kornblume1937@mail

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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einfach. gut. beraten.

Scloßstraße 9, 88416 Ochsenhausen . Telefon 07351/2705
E-Mail: info@stb-spahlinger.de . www.stb-spahlinger.de

Zum 1. September 2022 habe ich die Kanzlei von  
Steuerberaterin Carola Ruß übernommen und freue mich,

diese mit allen Mitarbeitern in bewährter Weise fortzuführen.
 

Für die Büroräume in Ochsenhausen suche ich zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine zuverlässige 

Reinigungskraft (m/w/d) 

auf MiniJob-Basis flexibel für ca. 3 Std./Woche.
 

Fühlen Sie sich gerne angesprochen!

präsent vor Ort oder klassisch per Telefon,
privat oder geschäftlich, auf Papier oder digital!

Gerade jetzt
sind wir für Sie da

Musterhaus

Eröffnung 

Oberessendorf

OKAL Musterhaus Oberessendorf

Philippstraße 8 · 88436 Eberhardzell

Freitag bis Sonntag von 11.00 bis 18.00 Uhr

geöffnet ab dem 

01.10.2022

Werden Sie Teil unseres Teams

KARRIERE BEI 
OKAL

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 4

0/
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&AUSBILDUNGBERUF

Alte Biberacher Str. 51/1 | 88433 Schemmerhofen | 07356 9503700

IHRE NEUE KÜCHE – 
DIE WOHLFÜHLOASE 
FÜR FAMILIE & FREUNDE 

GESCHÄFTSANZEIGEN


